
Die besten Wünsche
zum neuen Jahr!

Bürgermeister,
Gemeinderat und

Gemeindeverwaltung
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Gemeindeverwaltung
Hü� enhardt
Reisengasse 1, 74928 Hü� enhardt
Tel. 06268/9205-0, Fax 06268/9205-40
www.hue� enhardt.de

E-Mail: rathaus@hue� enhardt.de

Ö� nungszeiten Rathaus
Wir sind für Sie da
Mo. - Fr. 8.30 - 12.00 Uhr
Di. 16.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Um Terminvereinbarung wird gebeten.

Donnerstag, den 12. Januar 2023

Mitteilungsblatt der Gemeinde

H Ü F F E N H A R DT
mit Ortsteil Kälbertshausen

natürlich-
aktiv

1/2

Stellenausschreibung
Naturkindergarten
Pädagogische Fachkraft; Erzieher, 
Natur- oder Waldpädagoge 
Anerkennungspraktikant (m/w/d)
Die Ausschreibung � nden Sie im In-
nenteil des Amtsblattes oder unter 
www.hue� enhardt.de.

Sommerferienbetreuung 
Grundschule
Verlängerung der Anmeldefrist bis 
31.1.2023.
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Amtliche Rufnummern
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
 Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais   9205-11
 Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Ernst 9205-12
 Karin.Ernst@Hueffenhardt.de
Frau Beck      0152/24580447
 Ute.Beck@Hueffenhardt.de
Frau Harnisch  9205-15
 Tamara.Harnisch@Hueffenhardt.de
Frau Ueltzhöffer 9205-16
 Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
 Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion
 Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Kdt. Heiß, Torsten 3329974
Abt.-Kdt. Hü. Betz, Heiko 8299028
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Mark 0172/2376402
feuerwehr@hueffenhardt.de
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0
Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de

Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
KWiN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Amtsgericht Mosbach - 
Nachlassgericht 06261/87-0
Amtsgericht Tauberbischofsheim
Abt. Grundbuch 09341/9498-70
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband
(während der Öffnungszeiten) 07264/9176-0
(Notfall-Nummer ausschließlich 
außerhalb der Öffnungszeiten 
und nur bei Rohrbrüchen) 07264/9176-99
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 030/25777777
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Fritjof Ziegler 228
Kindergarten
Evang. Haus für Kinder
Hüffenhardt 1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel 
Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- und 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 116 117
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Domus Cura
Pflegezentrum Hüffenhardt  928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ziegler 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Mi. 16.00-17.00 Uhr

Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn

Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 

Öffnungszeiten - nur bei Tageslicht

Montag - Samstag 7.00 - 19.00 Uhr
(außer an Feiertagen)

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten

Gra� k: Luseen/iStock/GettyImagesPlus

W-Fragen von der Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst
Beim Notruf 112 werden am Anfang immer die selben W-Fragen gestellt - das sind sie:

Wo ist das Ereignis?

Geben Sie den Ort des Ereignisses so genau wie möglich 
an (z.B. Gemeindename oder Stadtteil, Straßenname, 
Hausnummer, Stockwerk, Besonderheiten wie Hinter-
höfe, Straßentyp, Fahrtrichtung, Kilometerangaben an 
Straßen, Bahnlinien oder Flüssen)!

Nennen Sie Ihren Namen, 
Ihren Standort und Ihre 
Telefonnummer für Rück-
fragen!

Gra� k: Luseen/iStock/GettyImagesPlus

Wer ruft an

Beschreiben Sie knapp das 
Ereignis und das, was Sie 
konkret sehen (was ist ge-
schehen? was ist zu sehen?), 
beispielsweise Verkehrsun-
fall, Absturz, Brand, Explo-
sion, Einsturz, eingeklemmte 
Person!

Was ist
geschehen?

Wie viele
Betro� ene/
Erkrankte?

Schätzen Sie die Zahl der 
betro� enen Personen, 
ihre Lage und die Verlet-
zungen! Geben Sie bei 
Kindern auch das - ge-
gebenenfalls geschätzte 
- Alter an!

Warten

auf Rückfragen!

Legen Sie nicht gleich auf, die Mitarbei-
ter der Integrierten Leitstelle benötigen 
von Ihnen vielleicht noch weitere Infor-
mationen!

Wenn andere Personen Hilfe brauchen, 
leisten Sie Erste Hilfe, soweit Sie sich 
nicht selbst in Gefahr bringen! 
Helfen Sie den Einsatzkräften beim Auf-
� nden des Ereignisortes! Beides kann 
Leben retten.
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Interkommunaler Bürgerbus 
Haßmersheim - Hüffenhardt
Die genauen Haltepunkte sowie Fahrzeiten des Bürgerbusses können dem beigefügten 
Fahrplan entnommen werden. Eine Fahrt für eine Runde mit dem Bürgerbus kostet 1,00 
Euro, ganz gleich, ob nur eine Haltestelle oder eine komplette Runde über die Gemeinden 
Haßmersheim und Hü� enhardt mit ihren Ortsteilen gefahren wird.

Einschränkung Fahrzeiten
Aus personellen Gründen ist eine Einschränkung der Fahrzeiten für den Bürgerbusbetrieb 
erforderlich. Vorläu� g kann der Bürgerbus nur an den Wochentagen Montag, Mittwoch 
und Freitag den Betrieb aufrechterhalten. Die Abfahrtszeiten des Fahrplans behalten ihre 
Gültigkeit.

Haben Sie Lust bei uns einzusteigen? Werden Sie Bürgerbusfahrer
Die Gemeinde Haßmersheim sucht noch weitere ehrenamtliche Fahrerinnen und Fahrer. 
Interessierte können sich bei Herrn Guth, Gemeinde Haßmersheim, Tel. 06266/791-59, 
gerne melden.

Haßmersheim Steg 08:15 09:59 11:43 13:42 15:31 17:15
Lidl 08:17 10:01 11:45 13:44 15:33 17:17
Marktstraße / Altes Rathaus 08:19 10:03 11:47 13:46 15:35 17:19
Dölchenstr. / Ecke Marktstr. 08:20 10:04 11:48 13:47 15:36 17:20
Dölchenstr. / Hildastr. 08:21 10:05 11:49 13:48 15:37 17:21
REWE 08:23 10:07 11:51 13:50 15:39 17:23
Dreispitzweg / Akazienweg 08:25 10:09 11:53 13:52 15:41 17:25
Spielplatz / Mörikestraße 08:27 10:11 11:55 13:54 15:43 17:27

Hochhausen Räppelstraße / Waldblick 08:33 10:17 12:01 14:00 15:49 17:33
Rathaus / Feuerwehr 08:35 10:19 12:03 14:02 15:51 17:35
Oberer Höhweg / Schwimmbad 08:38 10:22 12:06 14:05 15:54 17:38

Haßmersheim Spielplatz / Mörikestraße 08:44 10:28 12:12 14:11 16:00 17:44
Lidl 08:46 10:30 12:14 14:13 16:02 17:46
Eichendorffstr. / Voba 08:48 10:32 12:16 14:15 16:04 17:48
Dr. Sfintizky 08:49 10:33 12:17 14:16 16:05 17:49
Dreispitzweg / Akazienweg 08:50 10:34 12:18 14:17 16:06 17:50
REWE 08:52 10:36 12:20 14:19 16:08 17:52

Hüffenhardt Schule 08:58 10:42 12:26 14:25 16:14 17:58
Kantstraße / Dr. Johmann 09:01 10:45 12:29 14:28 16:17 18:01

Kälbertshausen Hälde 09:08 10:52 12:36 14:35 16:24 18:08
Rathaus 09:09 10:53 12:37 14:36 16:25 18:09
Rose 09:11 10:55 12:39 14:38 16:27 18:11

Hüffenhardt Ortsmitte / Feuerwehr 09:15 10:59 12:43 14:42 16:31 18:15
Kantstraße / Dr. Johmann 09:18 11:02 12:46 14:45 16:34 18:18
Gewerbegebiet / Beudweg 09:20 11:04 12:48 14:47 16:36 18:20

Neckarmühlbach Wilhelm-Hauff-Straße 09:26 11:10 12:54 14:53 16:42 18:26
Ort 09:28 11:12 12:56 14:55 16:44 18:28

Haßmersheim Ecke Bergstraße / Milanweg 09:31 11:15 12:59 14:58 16:47 18:31
REWE 09:33 11:17 13:01 15:00 16:49 18:33
Dreispitzweg / Akazienweg 09:35 11:19 13:03 15:02 16:51 18:35
Dr. Sfintizky 09:37 11:21 13:05 15:04 16:53 18:37
Eichendorffstr. / Voba 09:38 11:22 13:06 15:05 16:54 18:38
Hildastr. / Dölchenstr. 09:40 11:24 13:08 15:07 16:56 18:40
Dölchenstr. / Ecke Marktstr. 09:41 11:25 13:09 15:08 16:57 18:41
Marktstraße / Altes Rathaus 09:42 11:26 13:10 15:09 16:58 18:42
Steg / Lidl 09:44 11:28 13:12 15:11 17:00 18:44

Abfahrtszeiten Bürgerbus Montag - Freitag

Keine Fahrten an Feiertagen. Am 24.12. und 31.12. nur bis 13.12 Uhr
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Die Gemeinde Hü� enhardt sucht

Pädagogische Fachkraft; Erzieher,
Natur- oder Waldpädagoge (m/w/d) sowie
einen Anerkennungspraktikant (m/w/d)
für unseren neu gegründeten Naturkindergarten in Hü� enhardt

Wir wünschen uns:
• Liebe zum Beruf, Leidenschaft, Interesse und Neugierde für die kindlichen Lebenswelten
• Die Einzigartigkeit jedes Kindes zu sehen - und jedes Kind dort abzuholen wo es gerade steht
• Freude, die Natur ganzjährig mit all ihren Facetten gemeinsam mit den Kindern zu erleben und zu erforschen
• selbständiges, verantwortungsvolles und lösungsorientiertes Handeln
• O� enheit gegenüber neuen Herausforderungen
• Kindern auf Augenhöhe zu begegnen, damit sie Selbstverantwortung lernen und Selbstbestimmung erfahren
• das Einbeziehen der Kinder in die Gestaltung des Alltags und das Beteiligen an Entscheidungen
• das P� egen wertschätzender Erziehungspartnerschaften mit Eltern - die geprägt sind von gegenseitigem Res-

pekt und echtem Interesse
• Eigenmotivation, Neugierde und das Interesse den Kindern Vorbild zu sein für den respektvollen und sorgsamen 

Umgang mit der Natur
• gerne eine Zusatzausbildung in Natur- und Waldpädagogik, ist aber keine Voraussetzung

Wir freuen uns auf:
• Ihre Beobachtung und Dokumentation der individuellen Entwicklung einzelner Kinder und der Gruppendyna-

mik – den Blick auf das gerichtet was das Kind schon alles kann
• Ihr Interesse an der Projektarbeit, Begleiter zu sein um die Themen der Kinder zu erkennen und sich gemeinsam 

mit ihnen auf den Weg zu machen – zu recherchieren, zu entdecken und herauszu� nden
• Ihre Freude an einem aktiven, o� enen, konstruktiven und wertschätzenden Miteinander im Team
• Auf Ihre abgeschlossene pädagogische Ausbildung als Erzieher*in, Kinderp� eger*in oder eine vergleichbare 

anerkannte sozialpädagogische Ausbildung
• Ihr Engagement unser Konzept im pädagogischen Alltag maßgeblich mitzugestalten
• Auch Berufsanfänger sind willkommen

Wir bieten Ihnen:
• Die Gelegenheit, die Weiterentwicklung des Naturkindergarten mitzugestalten und eigene Ideen und Impulse 

einzubringen und umzusetzen
• Persönliche Entwicklungsmöglichkeiten und regelmäßige Fortbildungen
• Vergütung nach EG 8a TVöD SuE
• einen unbefristeten Arbeitsvertrag, nach Absprache gerne auch in Teilzeit
• Zusatzversorgung (ZVK)

Der Naturkindergarten Hü� enhardt ist eine eingruppige Einrichtung in kommunaler Trägerschaft. Das ganze Jahr 
sind wir von Montag bis Freitag mit Kindern im Alter von 3 Jahren bis zum Schuleintritt in der Natur. Wir suchen 
und entdecken, wir springen in Pfützen und fangen die Regentropfen auf. Wir bauen Wohnungen für die Mistkäfer, 
lachen miteinander und lernen voneinander. Wir schnitzen Stöcke und klettern auf Bäume, wir lernen achtsam mit 
der Natur umzugehen und sie wertzuschätzen.

Die Stellen für Erzieher*innen sind ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen.
Eine/n Anerkennungspraktikanten*in suchen wir ab dem 1.9.2023.

Wenn wir Ihr Interesse für unseren Naturkindergarten geweckt haben freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, bitte schi-
cken Sie Ihre Bewerbung schriftlich oder per E-Mail, bis 31.1.2023 an die Gemeinde Hü� enhardt, Reisengasse 1, 
74928 Hü� enhardt, E-Mail-Adresse: Rathaus@hue� enhardt.de. Ihre Fragen beantworten:
Karin Ernst, Hauptamtsleiterin (personalrechtliche Fragen), Tel. 06268-9205-12
Ute Beck, Leiterin Naturkindergarten (pädagogisches Konzept), Tel. 06268-9205-14
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Amtliche
Bekanntmachungen

Notdienste der Apotheken

!!! Apotheken-Notdienstfinder !!!
Kostenfrei aus dem Festnetz

0800 0022 8 33
Handy max. 69 ct/min.

22 8 33

oder im Internet
www.aponet.de

Ärztliche Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer  116 117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen 
Arzt brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten 
können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die 
Notfallpraxis können Sie während der Öffnungszeiten ohne vor-
herige Anmeldung direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei 
wählen, welche Notfallpraxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch 
nehmen wollen.
Erwachsene 
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Mosbach
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr.  19.00 - 22.00 Uhr
Mi.  13.00 - 22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag    8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Buchen
Dr. Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Öffnungszeiten
Sa., So., Feiertag    8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kom-
men.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt 
und nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig 
ist und die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen 
können. Telefonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschafts-
dienst unter der kostenfreien Rufnummer 116117. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht 
auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder 
Bewusstlosigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 
anrufen.
Details finden Sie auch unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117

Augenärztlicher Notfalldienst 116 117

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117

Zahnärztlicher Notdienst Regierungsbezirk Karlsruhe
http://www.kzvbw.de/site/s/notdienst_hotlines
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer:  0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte unter  0711/96589700 oder docdirekt.de

Notruf Rettungsdienst und Feuerwehr  112

Krankentransport  06261/19222

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Wenn eine Pflegesituation eintritt, sind Angehörige und Pflegebedürf-
tige meist mit vielen Fragen konfrontiert. Hier setzt das Angebot des 
Pflegestützpunkts als erste Anlaufstelle an. Das Team aus speziell 
ausgebildeten Mitarbeitern steht als Pflegelotsen zur Verfügung und 
berät zum Thema Pflege, gibt Auskunft zu sozialrechtlichen und 
finanziellen Leistungen, informiert über Entlastungs- und Unterstüt-
zungsangebote im Landkreis, erstellt bei Bedarf einen Versorgungs-
plan und hilft bei der Organisation, wenn Leistungen beantragt und 
Angebote in Anspruch genommen werden. 
Die Mitarbeiter/-innen am Standort Mosbach (Scheffelstraße 2) sind 
unter den Telefonnummern 06261/84-2553 (Frau Scheuermann) und 
06261/84-2554 (Herr Bauer) erreichbar. 
Die Mitarbeiterinnen am Standort Buchen (Hollergasse 14) sind un-
ter den Telefonnummern 06281/5212-2551 (Frau Baumgartner-Kniel) 
und 06281/5212-2550 (Frau Landwehr) erreichbar. 
Eine Kontaktaufnahme per E-Mail ist unter 
pflegestuetzpunkt@neckar-odenwald-kreis.de möglich. 
Das Angebot ist neutral und kostenfrei, eine Terminvereinbarung wird 
empfohlen.

Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie 
gibt es unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter 
www.elternhaus-neckar-odenwald.de

Krebsinformationsdienst  0800/4203040

kostenfrei, täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr
krebsinformationsdienst@dkfz.de, www.krebsinformations-
dienst.de

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Amtliche Bekanntmachungen

Impressum
Herausgeber:  
Gemeinde Hüffenhardt, Reisengasse 1 
74928 Hüffenhardt, Tel.  06268 / 9205-0 
Internet: www.hueffenhardt.de 
E-Mail: rathaus@hueffenhardt.de 

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Gemeinde: 
Bürgermeister Walter Neff oder sein 
Vertreter im Amt.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt 
und Anzeigen:  
Timo Bechtold, Kirchenstraße 10 
74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag:                                             
Nussbaum Medien Bad Rappenau 
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau 
Tel. 07264 70246-0, Fax 07264 70246-99 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Anzeigenberatung:                                                 
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau                                                                            
Tel. 07264 70246-0, Fax 07264 70246-99                                      
bad-rappenau@nussbaum-medien.de 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Zuständig für die Zustellung:  
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-         
Straße 2, 71263 Weil der Stadt 
Telefon 07033 6924-0
E-Mail: info@gsvertrieb.de
Bürozeiten: Mo. - Fr. von 8 bis 17 Uhr 
Abonnement: www.nussbaum-lesen.de                                                                   
Zusteller: www.gsvertrieb.de 
Kündigung des Abonnements nur  
6 Wochen zum Halbjahresende möglich.

Bezugspreis: halbjährlich 24,50 € inkl. 
Zustellung. 

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock
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Öffnungszeiten Grüngutplatz Hüffenhardt

Bevölkerungsfortschreibung

Monat
Dezember 2022

Hüffenhardt Kälbertshausen gesamt

Stand Monatsanfang 1.526 484 2.010
Geburten 0 0 0
Sterbefälle 2 1 3
Zuzüge 4 1 5
Wegzüge 5 1 6
Stand Monatsende 1.523 483 2.006

Freiwillige Feuerwehr 
Hüffenhardt
Tipps der Feuerwehr
Elektrische Überlastung - Brandrisiko durch Mehrfachsteckdo-
sen
Bei unsachgemäßer Verwendung oder bei mangelnder Qualität 
bergen Mehrfachsteckdosen große Brandrisiken. Die vor allem in 
Privathaushalten weitverbreiteten Steckdosenleisten können sich bei 
elektrischer Überlastung entzünden und damit zur tödlichen Gefahr 
werden.
Gefährlich wird es immer dann, wenn zu viele Geräte mit hoher 
Stromaufnahme an einer Steckdosenleiste angeschlossen sind. 
Heizlüfter, Waschmaschinen, Wäschetrockner, Geschirrspüler oder 
Haushaltgrills gehören nicht an Mehrfachsteckdosen. Infolge einer 
Überlastung kann bei diesen Geräten Wärme entstehen, die schließ-
lich einen Brand auslösen kann. Mehrfachsteckdosen sind auf eine 
Leistung von rund 3.000 bis 3.500 Watt ausgelegt, ein Heizlüfter liegt 
schon bei 1.500 bis 2.000 Watt.
Fernseher, DVD-Geräte, Stereoanlagen oder PCs können unbesorgt 
an Steckdosenleisten angeschlossen werden, sofern die Stromab-
nahme nicht 3.000 Watt übersteigt. Wichtig bei der Nutzung von 
Mehrfachsteckern ist aber, dass die Leiste nicht abgedeckt ist oder 
beim Betrieb in Kartons oder hinter Möbeln verschwindet. Auch 
dürfen Steckdosenleisten niemals hintereinander geschaltet werden. 
In Nassräumen, wie Bädern, oder im Spülbereich der Küche müs-
sen Mehrfachsteckdosen grundsätzlich vermieden werden. Werden 
stromdurchflossene Steckdosen feucht oder läuft gar Wasser, bei-
spielsweise aus einem tropfenden Wasserhahn, auf die stromführen-
den Teile, bedeutet das eine akute Brandgefahr.
Auch bei Heizdecken und -kissen gilt es, einige Regeln zu beachten. 
Leichtsinniger Umgang mit diesen Geräten könnte im schlimmsten 
Fall ein tödliches Risiko sein. Abgeknickte Kabel im Deckeninneren 
oder ein Wärmestau infolge Überhitzung sind immer wieder die 
Ursache für Brände. Eingeschaltete Heizdecken sollen daher nie 
unbeaufsichtigt bleiben und vor dem Schlafen immer ausgeschaltet 
werden. Generell gilt, beim Kauf von Elektrogeräten und Mehrfach-
steckdosen auf das CE-Zeichen und das GS-Zeichen für geprüfte 
Sicherheit zu achten.
Außerdem wird empfohlen, Rauchmelder in alle Häuser und Woh-

nungen einzubauen. Denn die kleinen Warngeräte können in allen 
geschlossenen Räumen Leben retten. Rauchmelder sind nicht teuer 
und könnten problemlos auch von Laien angebracht werden.
https://im.baden-wuerttemberg.de/de/sicherheit/feuerwehr/tipps/
brandrisiko-mehrfachsteckdosen

Vom Gemeinderat
Nächste Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 26.1.2023
Für Donnerstag, 26.1.2023 ist die nächste Gemeinderatssitzung vor-
gesehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschieden wer-
den soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die Bauvorlagen bis 
spätestens Freitag, 13.1.2023 einzureichen. Bitte beachten Sie, dass 
Bauanträge in digitaler Form über die Plattform www.service-bw.de 
einzureichen sind.

Gemeinde Hüffenhardt Neckar-Odenwald-Kreis

7. Satzung zur Änderung der Satzung über die 
öffentliche Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung 
- AbwS) der Gemeinde Hüffenhardt vom 21.12.2006
Aufgrund von § 45b Abs. 4 des Wassergesetzes für Baden-Würt-
temberg (WG), §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42 des 
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat der 
Gemeinderat der Gemeinde Hüffenhardt am 15.12.2022 folgende 
Satzung beschlossen:

§ 1
§ 42 Höhe der Abwassergebühren

(1) Die Schmutzwassergebühren (§ 40) beträgt je m³ Abwasser:
ab 1.1.2022  2,63 €/m³
ab 1.1.2023  3,45 €/m³

(2) Die Niederschlagswassergebühr (§ 40a) beträgt je m² abfluss-
wirksame Fläche:
ab 1.1.2022  0,43 €/m²
ab 1.1.2023  0,66 €/m²

§ 2
Diese Satzung tritt rückwirkend zum 1.1.2022 in Kraft.
Hüffenhardt, 16. Dezember 2022
gez. Neff, Bürgermeister

Hinweis
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 
Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elekt-
ronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber der Gemeinde Hüffenhardt geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu 
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlich-
keit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind.

Brennholz 2022/23
Die Bestellfrist für gemeindliches Brennholz ist abgelaufen. 
Alle Bestellungen werden nach der Reihenfolge ihres Eingangs bear-
beitet. Die Holzrechnungen erhalten Sie dann von der Gemeinde zu 
gegebener Zeit. Sobald Sie den Rechnungsbetrag beglichen haben, 
können Sie Ihr Holz aus dem Wald abfahren.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung, vielen Dank.

Verlängerung der Anmeldefrist für die Sommerferi-
enbetreuung Grundschule bis 31.1.2023
In Siegelsbach haben mehrere Eltern den Wunsch nach einer Ganz-
tagsbetreuung bis 16.00 Uhr und einer Mittagsverpflegung geäußert. 
In Absprache mit Siegelsbach wollen wir diese Möglichkeit auch den 
Hüffenhardter Teilnehmern anbieten. Die Nachmittagsbetreuung wird 
- auch in Hüffenhardt - von den Siegelsbacher Betreuungskräften 
übernommen. Der Elternbeitrag beträgt nach der Gebührensatzung 
der Gemeinde Siegelsbach 121 Euro für eine Betreuung von 7.30 
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bis 16.00 Uhr. Eltern, die eine Ganztagsbetreuung wünschen, werden 
gebeten, dies bis spätestens 31.1.2023 schriftlich mitzuteilen.
Ferner kann auf Wunsch eine Mittagsverpflegung zum Preis von 3,50 
Euro pro Mahlzeit angeboten werden. Das Mittagessen wird von der 
Gaststätte „Zur Eisenbahn“ in Siegelsbach frisch zubereitet und ge-
liefert, auch bei der Betreuung in Hüffenhardt. Auch hier bitten wir um 
Rückmeldung. Das Mittagessen kann auch gebucht werden, wenn 
keine Ganztagsbetreuung gewünscht wird.
Das Anmeldeformular und weitere Informationen finden Sie auf der 
Homepage der Gemeinde Hüffenhardt, www.hueffenhardt.de unter 
der Rubrik „Aktuelles“.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Meldeda-
ten
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundes-
amt für das Personalmanagement der Bundeswehr
Es erfolgt ein Hinweis gemäß § 36 Absatz 2 Satz 1 BMG auf das 
Recht, der Datenübermittlung nach § 58c Absatz 1 des Soldatenge-
setzes widersprechen zu können. Dies gilt nur bei der Anmeldung von 
Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die das 18. Lebensjahr 
noch nicht vollendet haben. Nach § 58b des Soldatengesetzes kön-
nen sich Frauen und Männer, die Deutsche im Sinne des Grundge-
setzes sind, verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern 
sie hierfür tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von Informa-
tionsmaterial übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für 
das Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 
1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu 
Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr 
volljährig werden:
1. Familienname, 2. Vornamen, 3. gegenwärtige Anschrift.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wi-
derspruch ist bei der Meldebehörde der alleinigen Wohnung oder der 
Hauptwohnung einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffent-
lich-rechtliche Religionsgesellschaft durch den Familienange-
hörigen eines Mitglieds dieser Religionsgesellschaft
Es erfolgt ein Hinweis gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG auf das 
Recht, der Datenübermittlung nach § 42 Absatz 2 BMG widerspre-
chen zu können. Haben Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religi-
onsgesellschaft Familienangehörige, die nicht derselben oder keiner 
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören, darf die Meld-
ebehörde gemäß § 42 Absatz 2 BMG von diesen Familienangehöri-
gen folgende Daten übermitteln:
1. Vor- und Familiennamen, 2. Geburtsdatum und Geburtsort, 3. Ge-
schlecht, 4. Zugehörigkeit zu einer öffentlich-rechtlichen Religionsge-
sellschaft, 5. derzeitige Anschriften, 6. Auskunftssperren nach § 51 
BMG sowie 7. Sterbedatum.
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die 
Übermittlung von Daten für Zwecke des Steuererhebungsrechts an 
die jeweilige öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft. Diese Zweck-
bindung wird dem Empfänger bei der Übermittlung mitgeteilt. Der Wi-
derspruch ist bei der Meldebehörde der alleinigen Wohnung oder der 
Hauptwohnung einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen
Es erfolgt ein Hinweis gemäß § 50 Absatz 5 BMG auf das Recht, 
der Datenübermittlung nach § 50 Absatz 1 BMG an Parteien, Wäh-
lergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusam-
menhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kom-
munaler Ebene zu widersprechen. Die Meldebehörde darf gemäß § 
50 Absatz 1 BMG Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von 
Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmun-
gen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl 
oder Abstimmung vorangehenden Monaten Auskunft aus dem Mel-
deregister über die in § 44 Absatz 1 Satz 1 BMG bezeichneten Daten 
von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, soweit für deren Zusam-
mensetzung das Lebensalter bestimmend ist. Die Geburtsdaten der 
Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person 
oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur für die 
Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie 
spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen 
oder zu vernichten.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wi-
derspruch ist bei der Meldebehörde der alleinigen Wohnung oder der 
Hauptwohnung einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von 
Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rund-
funk
Es erfolgt ein Hinweis gemäß § 50 Absatz 5 BMG auf das Recht, 
der Datenübermittlung nach § 50 Absatz 2 BMG zu widersprechen. 
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem 
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf die 
Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 BMG Auskunft erteilen über
1. Familienname, 2. Vornamen, 3. Doktorgrad, 4. Anschrift sowie 5. 
Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag 
und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen 
sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wi-
derspruch ist bei allen Meldebehörden, bei denen die betroffene Per-
son gemeldet ist, einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adressbuch-
verlage
Es erfolgt ein Hinweis gemäß § 50 Absatz 5 BMG auf das Recht, der 
Datenübermittlung nach § 50 Absatz 3 BMG an Adressbuchverlage 
widersprechen zu können. Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Ab-
satz 3 BMG Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. 
Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über
1. Familienname, 2. Vornamen, 3. Doktorgrad und 4. derzeitige An-
schriften. Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von 
Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet 
werden.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wi-
derspruch ist bei allen Meldebehörden, bei denen die betroffene Per-
son gemeldet ist, einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.

Sonstige 
Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Der Schornsteinfeger informiert
Am Dienstag, 17.1.2023 wird in Kälbertshausen mit der Schornstein-
reinigung begonnen. Dies ist nur ein informativer Hinweis. Genaue 
Reinigungstermine werden bei Nichtanwesenheit durch Zettelanhang 
bekannt gegeben bzw. können telefonisch abgesprochen werden. 
Wolfgang Engel, Tel. 06262/4091.

Einladung zum Infomarkt in Hüffenhardt
SEL - Abschnitt Mannheim bis Hüffenhardt
Wir, die terranets bw, sind seit über 60 Jahren eine verlässliche Part-
nerin in der Region und tragen als unabhängige Transportnetzbetrei-
berin Verantwortung für eine sichere und zuverlässige Wärme- und 
Stromversorgung in Baden-Württemberg und Hessen - für die Men-
schen vor Ort, für die Industrie und für moderne Kraftwerke.
Um eine sichere Energieversorgung auch bei steigender Nach-
frage zu gewährleisten, ist der Ausbau des Gastransportnetzes der 
terranets bw notwendig. Daher planen wir den Bau der ca. 250 km 
langen Süddeutschen Erdgasleitung (SEL) von Lampertheim in 
Hessen bis nach Bissingen in Bayern. Die Leitung wird die Region 
in den nächsten Jahren mit dringend benötigtem Erdgas versorgen. 
Als erste Transportleitung soll sie ab 2030 Wasserstoff nach Baden-
Württemberg transportieren.
Mit der Vorstellung der Überlegungen zum konkreten, grundstücks-
scharfen Trassenverlauf auf dem Abschnitt von Mannheim über 
Heidelberg, Leimen und Wiesloch und bis nach Hüffenhardt im No-
vember 2022 startet die zweite Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung 
vor Einreichen des Planfeststellungsantrags im ersten Halbjahr 2023.
Im Rahmen eines Infomarktes stellen wir Ihnen unser Vorhaben und 
den aktuellen Planungsstand für den Abschnitt der SEL von Mann-
heim bis nach Hüffenhardt vor. Erfahren Sie mehr über den Verlauf 
der geplanten Trasse, den Erwerb der erforderlichen Leitungs- und 
Wegerechte, bauvorbereitende Maßnahmen, den Leitungsbau sowie 
unsere Maßnahmen zum Schutz von Boden und Natur.
Expert:innen der verschiedenen Fachbereiche stehen Ihnen bei Fra-
gen gerne zur Verfügung. 
Wir laden Sie herzlich dazu ein, uns Ihre Hinweise und Anregungen 
für die Bauausführung mitzugeben.

Amtliche Bekanntmachungen
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Montag, 23. Januar 2023, 17.00 - 19.00 Uhr, Schulungsraum der 
Feuerwehr, Hauptstraße 45, 74928 Hüffenhardt
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihre terranets bw
Anmeldung zur Veranstaltung unter 
www.terranets-sel.de/infomarkt
Datenschutzhinweis: Gemäß Informationspflicht nach Art. 14 DS-
GVO weisen wir darauf hin, dass bei der Veranstaltung Foto- und 
Videoaufnahmen zu Dokumentationszwecken sowie für die interne 
und externe Kommunikation gemacht werden. Wenn Sie nicht auf-
genommen werden möchten, so teilen Sie dies bitte vor Ort unserem 
Fotografen mit. 
Mehr über die SEL erfahren Sie unter www.terranets-sel.de

Notariats- und Grundbuchwesen
Ihr Wegweiser, an wen Sie sich wenden können
Grundbuchangelegenheiten (Eintragungen, Berichtigungen, Lö-
schungen)
Amtsgericht Tauberbischofsheim, Abteilung Grundbuch
Würzburger Str. 17, 97941 Tauberbischofsheim
Tel. 09341/9498-70, Fax 09341/9498-777
E-Mail: poststelle@gbatauberbischofsheim.justiz.bwl.de
Grundbucheinsichtsstelle (Grundbuchausdrucke)
Rathaus Hüffenhardt, Tamara Harnisch
Reisengasse 1, 74928 Hüffenhardt
Tel. 06268/9205-15, Fax 06268/9205-40
E-Mail: Tamara.Harnisch@Hueffenhardt.de
Nachlass-, Betreuungsangelegenheiten und Beurkundungsvor-
gänge Alturkunden
Amtsgericht Mosbach, Nachlassgericht
74819 Mosbach
Tel. 06261/87-0, Fax 06261/87-460
E-Mail: poststelle@agmosbach.justiz.bwl.de

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Historisches aus 
unserer Gemeinde

Zeitungsausschnitte mit Zeichnungen und Texten 
des Kunstmalers Edgar John
Wanderung zum Grenzwall der Römer
Wer das Dorf Trienz im stillen Trienzbachgrund noch nicht kennt, der 
sollte am Wochenende doch einmal eine Wanderung durch diese ab-
wechslungsreiche Odenwaldlandschaft machen. Über Aglasterhau-
sen-Neckarelz-Mosbach-Lohrbach und Fahrenbach ist der schön ge-
legene Waldparkplatz bei der „Oberen Mühle“ bequem, in einer guten 
Autostunde, von Heidelberg aus zu erreichen. Von hier führen viele 
Spazierwege durch das von schönen Mischwäldern eingeschlosse-
ne Trienzbachtälchen, das man in wenigen Stunden durchwandern 
kann. Vom Schul haus in Trienz geht es über einen bequemen Weg 
in die nahen Wälder, und durch den malerischen Trienzgrund und 
langsam ansteigend geleitet der markierte Weg wieder zurück zum 
Ort. Wer schöne Fernblicke liebt, sollte vom Rathaus aus Rich tung 
Limbach wandern. Auf der „Höhe“ schlängelt sich der Weg am Wald-
rand entlang zur Muckentaler Straße und zurück zum Ausgangspunkt 
(Wanderzeit zwei Stunden).
Trienz ist eine der ältesten Siedlun gen unseres Raumes und der Orts-
name wird von dem im Jahre 1897 in den „Kochäckern“ ausgegra-
benen Römischen Kastell hergeleitet, das zu der Limeslinie gehörte, 
die sich von Wimpfen am Neckar bis nach Wörth am Main hinzog. 
Im Jahre 145 nach Chr. haben hier die Römer unter Kaiser Antoni-
us Pius diesen mächtigen Grenzwall gegen die Germanen errichtet, 
der alle 700-800 Meter durch einen wuchtigen Wachturm gesichert 
war. Das Kastell hatte die be achtlichen Ausmaße von 54x45 Meter. 
Am östlichen Trienzbachufer in der Nähe des „Bäckerpfades“ und 
im Ge wann „Buchwald“ hat man Reste von weiteren Wachtürmen 
gefunden. Im Mit telalter gehörte Trienz zur Zehnt Eberbach und ist 
seit 1806 badisch. Nahe der Straße Trienz-Limbach gründete im Jah-
re 1786 ein Kurpfalzamtmann namens Minet auf einer 300 Morgen 
großen Odung, die Siedlung Rineck, die bald 86 Familien mit 600 

Seelen zählte. Da es auf dem kargen Boden wenig zu ernten gab, 
bereicherten die ledigen Burschen den täglichen Speise zettel durch 
Wildereien und Viehdieb stähle. In Lohrbach holten sie einmal einen 
ganzen geschlachteten Ochsen aus dem Laden des Metzgers Martin 
Menger. Bei einem ausgelassenen Ge lage wurde die Beute restlos 
verzehrt. 1849 wurde aufgrund der zahlreichen Beschwerden die 
Auflösung der Ge meinde Rineck beschlossen und die zwangsweise 
Auswanderung der meisten Einwohner nach Nordamerika angeord-
net, organisiert und bezahlt. Am 3. Mai 1850 begleitete der Limba-
cher Pfarrer Vierneisel die letzten Auswanderer bis nach Mannheim. 
Ein staatlicher Agent fuhr mit den armen Menschen über Amsterdam 
nach New York. „Viele lie ßen sich in Philadelphia nieder, wo sie ihr 
gutes Einkommen fanden und mals mehr ihre Rückkehr wünschten.“
Text und Zeichnung: E. John
Tageblatt, 17.4.1973
Aus der Sammlung von Karl Heinz Haas

Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach
Außenstelle Hüffenhardt

Anmeldungen
Bis zur Neubesetzung der Außenstelle nimmt die Geschäftsstelle 
der Volkshochschule Mosbach die Anmeldungen entgegen, Telefon 
06261/918660-0 oder E-Mail: info@vhs-mosbach.de
Zumba Fitness und Tanz - Achtung neuer Beginntermin
Zumba ist ein Tanz- und Fitness-Programm mit südamerikanischer 
und internationaler Musik, z.B. aus den aktuellen Charts. Es beinhal-
tet verschiedene Elemente aus Aerobic, Salsa-Aerobic, Intervall- und 
Krafttraining und nutzt diverse Bewegungen und vereinfachte Tanz-
schritte aus Tanzstilen wie Merengue, Salsa, Cumbia, Reggaeton 
oder Latin Pop. Darüber hinaus fließen auch Elemente aus Belly-
dance, Flamenco, Tango, Samba oder Swing mit ein. Der Kreativität 
und Musikwahl sind keine Grenzen gesetzt.
Die ausgeführten Bewegungen trainieren, formen und straffen den 
ganzen Körper, insbesondere Beine, Po, Arme sowie Oberkörper und 
Bauch. Nicht zuletzt ist Zumba ein Ausdauertraining und fördert das 
Herz-Kreislaufsystem. In einer 60-minütigen Trainingseinheit können 
schon einmal 600 bis 800 Kalorien verbraucht werden. Und in der 
Gruppe schwitzen macht doppelt so viel Spaß. Die Bewegungen und 
Schritte sind sehr einfach und schnell zu erlernen. Die Teilnehmer 
benötigen keinerlei Tanzerfahrung und können jederzeit einsteigen. 
Mareike Jaßmann, Dienstag, 24.1., 18.00 - 19.00 Uhr, 14 Termine, 
18,67 UE, kein Kurs am 7.2. und 14.2., Sporthalle, Mühlbacherstraße 
5, Hüffenhardt, 75,00 Euro, 10 - 15 Teilnehmende
Anmeldung unter Tel. 06261/918660-0
Kurs 302HUC
Neu: Zauberkurs 1 (auch für Zauberneulinge) in den Osterferien 
für Kinder ab 9 Jahren
Wer möchte nicht wie Harry Potter in die Geheimnisse der Magie 
eingewiesen werden? In diesem Kurs lernt ihr das Spiel mit der 
Wahrnehmung und Sinnestäuschung. Sowohl neue als auch erfah-
rene Zauberlehrlinge lernen in diesem Kurs verblüffende Tricks und 
werden dabei immer sicherer und erfolgreicher im Zaubern. Die 
Welt steckt voller Zauberei. Zaubern ermutigt Kinder, ihre Ängste in 
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Neugier zu verwandeln und Selbstvertrauen zu gewinnen, es regt 
die Fantasie an und macht Kinder im Nu zu begeisterten und hoch 
motivierten kleinen Zauberkünstler*innen. Die Kursinhalte der unter-
schiedlichen Zauberkurse bauen nicht aufeinander auf, ein Einstieg 
in die Kursreihe ist jederzeit möglich. 
Schuhkarton bitte mitbringen, ist ein wichtiges Utensil und hinterher 
unsere Zauberkiste
Else-Marie Geldec, Dienstag, 4.4., 10.00 - 13.00 Uhr, 1 Termin, 4 UE, 
Familienzentrum, VHS-Raum, Keltergasse 14, Hüffenhardt, 20,00 
Euro, 7 - 9 Teilnehmende (Kleingruppe), inkl. 5 Euro Materialkosten
Anmeldung unter Tel. 06261/918660-0
Kurs 204HUA
Pilates - Das sanfte Training bringt schnelle Erfolge
Das Ganzkörpertraining nach Joseph Pilates kombiniert Atemtech-
nik, Kraftübungen, Koordination und Stretching. Im Zentrum stehen 
Bauch, Hüfte, Po und Rücken und die Körpermitte, im Pilates auch 
Powerhouse genannt. Pilates kräftigt, entspannt und dehnt auf sanfte 
Weise die tiefen Muskeln. Der Körper wird straff und geschmeidig, 
die Haltung aufrecht. Die Bewegungen werden sehr bewusst und 
mit großer Konzentration ausgeführt. Die Übungen sind sehr effektiv 
und zeigen rasch Erfolge. Wie intensiv das Training ist, können Sie 
individuell variieren. Gut für alle, die sich ein sanftes und effektives 
Training für den ganzen Körper wünschen. Keine Vorkenntnisse 
nötig. Für jedes Alter geeignet. 
Bitte mitbringen: Socken, Matte
Mareike Jaßmann, Dienstag, 14.3., 16.45 - 17.45 Uhr, 10 Termine, 
13,33 UE, Sporthalle, Mühlbacherstraße 5, Hüffenhardt, 56,00 Euro, 
10 - 15 Teilnehmende, Anmeldung unter Tel. 06261/918660-0
Kurs 302HUA

Sonstige 
Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Mühl-
bach
Neuer Geschäftsführer seit 1.1.2023
Mit einstimmiger Mehrheit bestellte der Verwaltungsrat des Zweck-
verbandes Herrn Alexander Freygang zum neuen Geschäftsführer. 
Schon seit dem 30.6.2021 setzte man auf das Vertrauen von Frey-
gang und übertrug ihm die kommissarische Leitung des Verbandes. 
Der Verbandsvorsitzende, Oberbürgermeister Sebastian Frei, ver-
kündete im Rahmen der Verbandsversammlung am 5.12.2022 die 
Entscheidung und gratulierte Herrn Freygang zu dem eindeutigen 
Ergebnis.

Verbandsvorsitzender Oberbürgermeister Sebastian Frei und 
der neue Geschäftsführer Alexander Freygang 

Foto: Mühlbachgruppe

DRK Kreisverband Mosbach

Wahlen beim DRK-Landesverband
Michael Krähmer und Gerhard Lauth im Fachausschuss Finan-
zen
Mit Präsident Gerhard Lauth und Schatzmeister Michael Krähmer 
sind zwei Mitglieder des DRK-Kreisverbands Mosbach in den Fach-
ausschuss Finanzen des Landesverbands des Deutschen Roten 
Kreuzes Baden-Württemberg gewählt worden. Er berät das Präsidi-
um des Landesverbands in wirtschaftlichen Fragestellungen. Der elf-
köpfige Finanzausschuss wurde im Rahmen einer virtuellen Landes-
ausschusssitzung besetzt. Das Mosbacher DRK-Präsidiumsmitglied 
Michael Krähmer war als stellvertretender Landesschatzmeister zur 
Wahl vorgeschlagen, Mosbachs DRK-Präsident Gerhard Lauth ist ei-
ner der beiden Kreisverbandsvorsitzenden im Fachausschuss. Stef-
fen Blaschek wurde als einer von zwei nominierten Kreisgeschäfts-
führern in den zehnköpfigen Rechtsausschuss gewählt. Für Gerhard 
Lauth und Michael Krähmer, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse 
Neckartal-Odenwald, ist die Arbeit im Landesgremium ebenso wie im 
Präsidium des DRK-Kreisverbands Mosbach ein Ehrenamt. Dassel-
be gilt auch für die weiteren Mitglieder im Mosbacher DRK-Präsidium, 
Vizepräsident Berthold Prinz von Baden, Justiziar Volker Fütterer, den 
stellvertretenden Schatzmeister Joachim Stutz, den stellvertretenden 
Justiziar Hendrik Gaude, Kreisverbandsarzt Dr. Hans-Peter Hillmeier 
und seine Stellvertreterin Verena Waschitschek; für die Beisitzer Bet-
tina Hamberger, Dieter Kautzmann (Rotkreuzbeauftragter), Nathalie 
Kletti, Michael Lagler, Jens Wittmann und Christine Zimmer sowie 
für die Vertreter der Kreisbereitschaftsleitung Marco Berg und Urban 
Fuchs. Eine besondere Verantwortung liegt beim sogenannten BGB-
Vorstand, dem Lenkungsgremium des Kreisverbands, bestehend aus 
dem Präsidenten und dem Vizepräsidenten sowie dem Schatzmeis-
ter, dem Justiziar und dem Geschäftsführer.

Mit Präsident Gerhard Lauth (Mitte) und Schatzmeister Michael 
Krähmer (links) sind zwei Mitglieder des DRK-Kreisverbands 
Mosbach in den Fachausschuss Finanzen des DRK-Landes-

verbands Baden-Württemberg gewählt worden. 
Mosbachs DRK-Kreisgeschäftsführer Steffen Blaschek 

wurde in den Rechtsausschuss gewählt.
Schnell zur Stelle und kompetent
Helfer vor Ort: Die ehrenamtlichen Retter wurden im Jahr 2022 
deutlich öfter angefordert
Deutlich öfter als im Vergleich zum Vorjahr wurden die neun Helfer-
vor-Ort-Gruppen (HvO) im DRK-Kreisverband Mosbach im letzten 
Jahr alarmiert. Bis 20. Dezember 2022 wurden die HvO im Bereich 
Mosbach bereits 1.301-mal zum Einsatz gerufen, im ganzen Jahr 
2021 wurden insgesamt 969 Alarmierungen gezählt.
Schnell, vor Ort und kompetent - das sind die Helfer vor Ort, auch be-
kannt als „First Responder“. Ausgebildet als Sanitätshelfer, Rettungs- 

Sonstige Bekanntmachungen
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oder Notfallsanitäter, sind sie bei Notfällen zur Stelle und ergänzen 
die Rettungskette. Mit „qualifizierten basismedizinischen Maßnah-
men“, so der Fachjargon, überbrücken sie die Zeit bis zum Eintreffen 
des Rettungsdienstes oder des Notarztes. Heißt konkret: Sie können 
lebensrettende Maßnahmen ergreifen, wenn die hautberuflichen Ret-
ter noch auf der Anfahrt sind. Da kann es gerade auf dem Land mit 
den großen Entfernungen um entscheidende Minuten gehen. Das 
Besondere an diesen qualifizierten Ersthelfern: Sie engagieren sich 
ausschließlich ehrenamtlich. Öffentliche Zuschüsse gibt es nicht, da 
es sich nicht um eine gesetzlich geforderte Aufgabe handelt.
Auch die laufenden Kosten, beispielsweise durch Benzin, Fahrzeuge, 
Verbrauchsmaterial, Betriebsstoffe und Instandhaltung für Fahrzeu-
ge, zahlen die Retter selbst beziehungsweise ihre Organisation.
Alarmiert werden sie von der Rettungsleitstelle.
Nicht jede Bereitschaft jedes Ortsvereins hat eine Helfer-vor-Ort-
Gruppe. Im DRK-Kreisverband Mosbach gibt es neun HvO-Teams: 
Aglasterhausen, Allfeld, Elztal, Limbach, Neckargerach, Schefflenz, 
Schwarzach, Trienz und Waldbrunn.

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Sprechtage
Mosbach
Jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 und von 14.00 
bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Telefon 06261/82231
Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Bad Rappenau
Jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat von 8.30 bis 12.00 und von 
13.15 bis 16.00 Uhr
Telefon 07264/922312, Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau

Abfallwirtschaft im
Neckar-Odenwald-Kreis
Neue Regelungen zum Jahreswechsel - Essen und Trinken to go
Neue gesetzliche Regelungen zur Verringerung des Verpackungs-
müllbergs sind mit dem Jahreswechsel in Kraft getreten. Ab sofort 
haben Verbraucher und Verbraucherinnen Anspruch darauf, dass ihr 
Essen to go oder der Coffee to go auch in Mehrweggeschirr angebo-
ten wird. Damit wird Europäisches Umweltrecht in Deutschland umge-
setzt. Das Angebot an Speisen und Getränken darf in den Mehrweg-
Verpackungen nicht teurer sein als in den Einweg-Verpackungen. 
Diese dürfen von den Anbietern aber weiterhin verwendet werden.
Voraussetzung für die Mehrweg-Verpflichtung von Betrieben ist die 
Größe des verkaufenden Betriebes: Ab einer Verkaufsfläche von 80 
Quadratmetern und fünf Beschäftigten müssen Restaurants, Schnell-
restaurants, große Bäckereien und Metzgereien, welche Mittagsme-
nüs anbieten, aber auch große Tankstellenbetriebe, die Coffee to go 
verkaufen, neben den Einweg-Verpackungen jetzt auch eine Mehr-
weg-Alternative anbieten.
Hier hat der Betrieb zwei Möglichkeiten. Erstens: Der Betrieb kann 
Speisen und Getränke in eigenen Mehrwegverpackungen aus Glas 
oder Kunststoff gegen Pfand ausgeben. Oder zweitens: Der Betrieb 
kann mit einem Unternehmen zusammenarbeiten, das Mehrweg-
Verpackungen anbietet, und somit ein Mehrweg-Pool-System nutzen.
In den von der Mehrweg-Pflicht betroffenen Verkaufsstellen muss 
deutlich auf die neue Mehrweg-Alternative hingewiesen werden. Wo 
es für die Kunden nicht klar sein sollte: Einfach fragen.
Zusätzlich zu den Mehrweg-Verpackungen der Anbieter können um-
weltbewusste Verbraucher und Verbraucherinnen aber auch eigene 
Essensboxen oder Mehrwegbecher für Kaffee und andere Getränke 
nutzen. Hier gilt die Voraussetzung, dass das eigene mitgebrachte 
Verpackungsgeschirr nicht die Hygiene im Restaurant, beim Metzger 
oder der Coffee-to-go-Tankstelle gefährden darf. Es muss also sauber, 
glattwandig und trocken sein. Wer sein eigenes Mehrweg-Geschirr in 
der Spülmaschine reinigt, sollte im Allgemeinen akzeptiert werden.
Anbieter mit weniger als 80 qm Verkaufsfläche und weniger als fünf 
Beschäftigten müssen keine Mehrweg-Verpackungen anbieten. Sie 
sind aber verpflichtet, auf Wunsch der Kunden in mitgebrachte, sau-
bere Behältnisse zu verpacken. Auf dieses Angebot müssen sie im 
Verkaufsbereich gut sichtbar hinweisen. Das trifft auf fast alle Imbiss-
buden, Kebap-Läden, die meisten Metzgereien und viele Bäckerei-
Filialen im Landkreis zu. Auch Metzgereien mit einer Heiß-Theke 
oder Bäckereien, welche Pizzas und Teigtaschen anbieten, fallen 
nicht unter die Verpflichtung zu Mehrweg-Geschirr. Sie müssen aber 

ebenfalls auf Wunsch der Kunden „LKW“ (Leberkäs-Weck) und Pizza 
in mitgebrachte saubere Essensboxen verpacken und auf dieses An-
gebot im Laden hinweisen.
Wo verschafft man sich einen Gesamtüberblick über das Mehrweg-
Angebot im Neckar-Odenwald-Kreis? Zum Beispiel unter 
https://www.awn-online.de/abfallvermeidung. Unter Mehrweg to go 
finden sich die Teilnehmer der bekanntesten Mehrweg-Anbieter im 
Landkreis.
Die KWiN ist für Anfragen erreichbar unter Tel. 06281/906-0.

Was tun mit dem Abfallberg nach Weihnachten?
Das Weihnachtsfest liegt hinter uns, wir freuen uns über die Geschen-
ke und müssen uns um die Reste und Abfälle kümmern. Da ist der 
Berg an Geschenkverpackungen, die vielen Versandverpackungen 
durch Internetbestellungen und andere Reste vom Fest.
Damit die Verwertung von Wertstoffen in der Kreislaufwirtschaft funk-
tioniert ist es wichtig, dass die verschiedenen Wertstoffarten wie Pa-
pier/Pappe, Verpackungen z.B. aus Kunststoff oder Verbundmaterial 
sowie Glas und Bioabfälle sorgfältig sortiert werden. Um Weihnachten 
und Silvester kann es passieren, dass die Abfallgefäße vorüberge-
hend nicht ausreichen. In diesem Fall bitte die Abfälle oder Wertstof-
fe kurze Zeit zwischenlagern und dann nach der nächsten Leerung 
einfüllen, für Restmüll können zusätzliche Restmüllsäcke (erhältlich 
in den meisten Gemeinden im Rathaus, in Mosbach im technischen 
Rathaus und im Haushaltswarengeschäft Neugebauer in der Altstadt) 
erworben und mit bereitgestellt werden. Auf keinen Fall z.B. das Alt-
glas neben die vollen Container stellen.
Schon jetzt könnte man sich auch überlegen, zum nächsten Weih-
nachtsfest wiederverwendbare, selbst gestaltete Verpackungen, z.B. 
aus Stoffresten, oder selbst verzierte Kartons zu verwenden und den 
Abfallberg dadurch schrumpfen zu lassen.
Es gab Geschenke, die nicht verwendet werden können oder die man 
schon besitzt? Sicher sucht jemand anderes gerade so etwas. Die 
Lösung: Auf der Internetseite von KWiN und AWN ist der Tausch- und 
Verschenkmarkt der Metropolregion Rhein-Neckar zu finden. Hier 
können kostenlose Inserate zum Tausch, Verschenken und Verkau-
fen eingestellt werden.
Die KWiN ist für Anfragen erreichbar unter Tel. 06281/906-0.

Landratsamt 
Neckar-Odenwald-Kreis

Ruftaxi

Sonstige Bekanntmachungen

Bekanntmachung des 
Landratsamt 
 
Anhebung der Beförderungsentgelte im Ruftaxiverkehr zum 01.01.2023 
Genehmigung des Regierungspräsidium Karlsruhe vom 05.12.2022 
 
 
 
 
 
 

Fahrpreise 2023 
pro Person für eine einfache Fahrt 

Anzahl der 
Waben 

Fahrpreis € 
Erwachsene 

Fahrpreis € 
Kinder (6 bis 14) 

1 2,40 € 1,60 € 

2 3,30 € 2,30 € 

3 4,80 € 3,40 € 

4 6,80 € 4,80 € 

5 8,70 € 6,10 € 

6 10,80 € 7,60 € 

ab 7 und mehr 12,90 € 9,00 € 
 
Kinder bis zum vollendeten 6. Lebensjahr werden in Begleitung einer Aufsichts-
person mit gültigem Fahrausweis kostenlos befördert. 
 

Fahrgäste mit folgenden Fahrausweisen werden kostenlos befördert: 
 

MAXX-Ticket  /  Karte ab 60  /  Semester-Ticket  /  Job-Ticket 
Jahreskarte (Netz)  /  Rhein-Neckar-Ticket  /  Entdecker-Ticket 

 
Eine Mitnahmeregelung für diese Fahrausweise gilt nicht. 
 
Schwerbehinderte mit Schwerbehindertenausweis und gültiger Wertmarke sowie 
Ihre Begleitperson werden ebenfalls kostenlos befördert. 
 
Sonstige Tarifangebote des VRN sowie andere Verkehrsverbünde und der Deut-
schen Bahn werden nicht anerkannt. ( z. B. Tages-Karte, Jugendgruppen-Karte, 
BahnCard, Baden-Württemberg-Ticket, Schönes-Wochenende-Ticket, Sunshine-
Ticket usw.)  
 
Die Fahrpreise erhöhen sich entsprechend der jährlichen Tarifanpassung über 
Einzelfahrscheine des Verkehrsverbund Rhein-Neckar. 
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Naturpark Neckartal-Odenwald
Ehrenamtliche Wegwartinnen und Wegewart markieren über 
3.000 Kilometer Rundwanderwege
Das Wanderwegenetz im Naturpark Neckartal-Odenwald bietet mit 
zertifizierten Wanderwegen, den Hauptwanderwegen des Odenwald-
klubs und den Rundwanderwegen des Naturparks ein vielseitiges 
Naturerlebnisangebot.
Das vom Naturpark betreute Wanderwegenetz der Rundwanderwe-
ge umfasst eine Länge von über 4.000 Kilometer, die etwa einmal 
jährlich überprüft und markiert werden müssen. Kontrolliert wird u.a. 
die Vollständigkeit der Markierungen, die entweder geklebt oder mit 
Farbe direkt an die Bäume gepinselt werden. Dafür sorgen in jedem 
Jahr die im Auftrag des Naturparks aktiven ehrenamtliche Wegwartin-
nen und Wegewarte.
Hierbei übernimmt die Naturpark-Geschäftsstelle für alle Naturpark-
Kommunen als Dienstleister die Organisation und Steuerung der eh-
renamtlichen Wegewartinnen und Wegewarte.
In diesem Jahr konnten über 25 neue ehrenamtliche Wegwartinnen 
und Wegwarte vom Naturpark in die Wegekontrolle und Markierung 
eingeführt werden. Aktuell engagieren sich über 130 Ehrenamtliche 
in der Betreuung der Naturpark-Rundwanderwege. Durch dieses 
großartige Engagement konnten in diesem Jahr über 3.000 Kilometer 
Wegstrecke kontrolliert bzw. markiert werden.
Eine gut markierte Wanderinfrastruktur ist ein wichtiger Bestandteil 
einer erfolgreichen Besucherlenkung und für ein abwechslungsrei-
ches Naturerlebnisangebot. Hiermit bedankt sich der Naturpark bei 
den Wegewartinnen und Wegwarten herzlich für ihr ehrenamtliches 
Engagement.
Für das Jahr 2023 sucht der Naturpark weitere wanderbegeisterte 
und naturverbundene Menschen zur Unterstützung bei der Markie-
rung seiner Wanderwege, die gegen Aufwandsentschädigung eine 
Patenschaft als Wegewart/in übernehmen möchten.
Bei Interesse und für weitere Informationen wenden Sie sich gerne 
über die Geschäftsstelle des Naturparks an den Hauptwegewart Raf-
fael Lutz, E-Mail: erholung@np-no.de, Tel. 06271/9434936.

LUBW - Landesanstalt für Umwelt Baden-Württem-
berg
Schwimmende Photovoltaik-Anlagen können Beitrag zur Ener-
giewende in Baden-Württemberg leisten
Übersicht Potenziale auf Baggerseen im Energieatlas veröffent-
licht
Schwimmende Photovoltaik-Anlagen (Floating-PV) können einen 
bedeutenden Beitrag zur Energiewende leisten. Das zeigt eine Po-
tenzialstudie des Fraunhofer Instituts für solare Energiesysteme. Die 
LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg hat das Po-
tenzial für infrage kommende Gewässerflächen auf Baggerseen in 
aktiver Auskiesung im Land aufbereitet und stellt diese seit heute im 
Energieatlas Baden-Württemberg übersichtlich zur Verfügung.

Oberrheingraben birgt viel Potenzial für Floating-PV
„In Baden-Württemberg weist insbesondere der Oberrheingraben 
eine hohe Dichte von aktiv betriebenen Baggerseen und damit eine 
Vielzahl von potenziellen Flächen für schwimmende Photovoltaik-
Anlagen auf“, so Dr. Ulrich Maurer, Präsident der LUBW. Kieswerk-
betreiber und Kieswerkbetreiberinnen können mit den Karten schnell 
einschätzen, ob ihr See generell dafür infrage kommt. Mithilfe eines 
Ampelsystems für geeignete und bedingt geeignete Baggerseen wird 
das theoretische Potenzial im Energieatlas visuell dargestellt. Dieses 
liegt für die 71 ermittelten Baggerseen je nach betrachtetem Szenario 
zwischen 0,28 bis 1,13 Gigawatt peak (GWp).
„Diese Berechnungen dienen als erste Orientierung für Planer und 
Kieswerkbetreiber und können eigene Planungen mit sachverstän-
digen Anbietern nicht ersetzen“, erläutert Dr. Maurer den Fokus der 
Veröffentlichung.
Zwischenzeitlich wurden vom Bundesgesetzgeber für schwimmende 
PV-Anlagen konkrete Vorgaben für einen maximalen Bedeckungs-
grad des Gewässers von 15 Prozent und einen Mindestabstand zum 
Ufer von mehr als 40 Metern festgelegt, um so vorsorglich die Gefahr 
einer möglichen ökologischen Beeinträchtigung der Gewässer zu mi-
nimieren. Diese bundesrechtlichen Vorgaben führen in der Praxis zu 
einer deutlichen Reduktion der tatsächlich nutzbaren Seefläche.
Kieswerkbetreiber können erzeugten Strom direkt nutzen
„Schwimmende Photovoltaikanlagen können für Kieswerkbetrei-
ber profitabel sein, da sie den erzeugten Strom für den Betrieb ihrer 
schweren Maschinen direkt nutzen können“, so Dr. Ulrich Maurer. 
Die Höhe diese selbstgenutzten PV-Stromanteils ist entscheidend 
für die Rendite des gesamten Anlagenbetriebs, da dieser Anteil mit 
den vermiedenen Bezugsstromkosten verrechnet und damit höher 
kalkuliert werden kann als die Vergütung für den eingespeisten PV-
Stromüberschuss.
Neben Aufdach- und Freiflächenanlagen hat Floating-PV damit das 
Potenzial, eine weitere wichtige Säule der Photovoltaik-Stromerzeu-
gung im Land zu werden.
Floating-PV im Energieatlas
Die interaktiven Karten für das Potenzial von Floating-PV auf Bagger-
seen können im Energieatlas der LUBW auf der folgenden Webseite 
kostenfrei aufgerufen werden: https://www.energieatlas-bw.de/sonne/
sonderflachen.
Mit wenigen Klicks kann überprüft werden, ob eine Nutzung von So-
larenergie auf einem Baggersee denkbar ist. Mit Angaben zur Poten-
zialfläche des Gewässers und des resultierenden Solarpotenzials 
bieten die Karten eine Übersicht, welches Potenzial für Floating-PV-
Anlagen im Land vorhanden ist.
Solarpotenzial in Baden-Württemberg
Das Solarpotenzial auf Baggerseen gliedert sich in eine Reihe infor-
mativer Photovoltaik Themen des Energieatlas Baden-Württemberg 
ein, wie das komplett überarbeitete und aktualisierte Solardachkata-
ster, die Freiflächenphotovoltaik und dem Themenkomplex PV auf 
Deponien. Das Solardachkataster ist von besonderem Interesse für 
Bürgerinnen und Bürger und bietet eine Menge Informationen rund 
um die Photovoltaik auf Hausdächern.

Diakonie Neckar-Odenwald-Kreis
Liebevoll gepackte Tüten für Seniorinnen
Gleich 50 Weihnachtstaschen für Frauen im Seniorenalter hatten die 
Frauen des Soroptimist International Club Mosbach im Gepäck, als 
sie die Dienststelle der Diakonie Neckar-Odenwald kurz vor Weih-
nachten besuchten. Jede Tüte liebevoll gepackt mit Weihnachts-
stollen, Piccolo oder Kaffee und persönlichen Wünschen. Die Weih-
nachtstüten sind für Frauen im Rentenalter, die das Diakonische Werk 
und seine Fachabteilungen der kirchlich-allgemeinen Sozialarbeit, 
des sozialpsychiatrischen Dienstes, der psychologischen Beratungs-
stelle und der Fachabteilung Flucht beraten und begleitet werden.
Überreicht wurden die Weihnachtsgeschenktüten von Clubpräsiden-
tin Ulli Erne-Barth sowie den Clubmitgliedern Martina Zundel und Isa 
Ludäscher an den Geschäftsführer der Diakonie Guido Zilling und 
dessen Stellvertreterin Nancy Gelb, die sie mit großem Dank entge-
gennahmen. Im Vorfeld hatte sich der Club mit der Geschäftsführung 
der Diakonie Neckar-Odenwald in Verbindung gesetzt und die Wün-
sche der Frauen erfragt. Die Idee fand sofort Anklang über alle Fach-
bereiche hinaus. „Gerade in den aktuellen herausfordernden Zeiten 
von steigenden Lebensmittelpreisen, Inflation und Energiekrise wer-
den die Geschenke sicherlich Freude bescheren“, sagte Guido Zilling.
Die Aktion fand zum ersten Mal in Kooperation mit dem Diakonischen 
Werk statt. Die Präsidentin Ulli Erne-Barth sowie Geschäftsführer Gui-
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Die perfekte Ergänzung zum Busverkehr im Neckar-Odenwald-Kreis 
in Zusammenarbeit mit örtlichen Taxi- und Mietwagenunternehmen.

Verbindung suchen
Ruftaxi bestellen 
Einsteigen
Ankommen

     0621 / 10 770 77  ·  www.vrn .de

ANRUFEN, EINSTEIGEN, ANKOMMEN!

Telefon (0 62 61) 84-1304
www.neckar-odenwald-kreis.de/ruftaxi+fahrplan
Telefon (0 62 61) 84-1304
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do Zilling waren sich aber einig, dass man sich auch im nächsten Jahr 
eine Fortführung vorstellen könne.
Fotountertitel: 50 Weihnachtstaschen für Seniorinnen übergaben die 
Mitglieder des Serviceclubs Soroptimist International Ulli Erne-Barth, 
Präsidentin, Isa Ludäscher und Martina Zundel an Nancy Gelb und 
Guido Zilling, Geschäftsführung der Diakonie Neckar-Odenwald.

Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integrati-
on
Stadt Mannheim bearbeitet künftig Entschädigungsanträge 
wegen Corona-Absonderungen für ganz Baden-Württemberg
Gesundheitsminister Manne Lucha: „Der Stadt Mannheim und 
ihren engagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern bin ich sehr 
dankbar“
Oberbürgermeister Dr. Peter Kurz: „Wir freuen uns über das 
Vertrauen, das die Landesregierung in unsere Stadtverwaltung 
setzt“
Das Gesundheitsamt der Stadt Mannheim hat sich bereit erklärt, die 
Entschädigungsanträge wegen Corona-Absonderungen vom kom-
menden Jahr an für ganz Baden-Württemberg zu bearbeiten. Bislang 
sind es die vier Regierungspräsidien, die die Anträge entgegenneh-
men und prüfen.
„Der Stadt Mannheim und ihren engagierten Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern bin ich sehr dankbar, dass sie diese wichtige Aufgabe 
übernehmen“, sagte Gesundheitsminister Manne Lucha am Mitt-
woch (14. Dezember) in Stuttgart. „Das Mannheimer Gesundheits-
amt ist aufgrund seiner Größe und der Strukturen sehr gut geeignet 
und wird diese Arbeit sehr gut meistern. Mein Dank gilt zudem den 
Regierungspräsidien, die in der schwierigen Phase der Corona-
Pandemie die Bearbeitung der Entschädigungsanträge zuverlässig 
gestemmt und die Gesundheitsämter dadurch entlastet haben.“
Oberbürgermeister Dr. Peter Kurz betonte: „Wir freuen uns über das 
Vertrauen, das die Landesregierung in unsere Stadtverwaltung setzt. 
Die neue Aufgabe ist eine Auszeichnung für die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Mannheimer Gesundheitsamtes, die sich durch 
ihr Engagement und ihre professionelle Arbeit in der Pandemie 
ausgezeichnet und bewährt haben. Wir sind zuversichtlich, dass wir 
auf dieser Basis auch anstehende Herausforderungen gemeinsam 
angehen können.“
Mit der Bereitschaft, die Arbeit zentral für alle zu übernehmen, ermög-
licht es die Stadt Mannheim nun, dass die Ressourcen und Kompe-
tenzen gebündelt werden.
Das Geld für die Entschädigungszahlungen kommt auch weiterhin 
aus dem Landeshaushalt.
Mannheims Gesundheitsbürgermeister Dirk Grunert: „In der Bekämp-
fung der Pandemie hat das Gesundheitsamt in Mannheim eine zen-
trale Rolle übernommen.
Dem außergewöhnlichen Einsatz aller Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter haben wir es zu verdanken, dass wir diese Ausnahmesituation 
zusammen gemeistert haben. Dafür möchte ich an dieser Stelle allen 
Beteiligten herzlich danken.“

Neue Phase der Pandemie
Änderung bei der Corona-Berichterstattung 
Zukünftig ausführliche wöchentliche Berichtserstattung don-
nerstags
Vor dem Hintergrund des derzeitigen Übergangs der Pandemie in 
die Endemie wird es im Ministerium für Soziales, Gesundheit und 
Integration Änderungen bei der Veröffentlichung der Corona-Lage-
berichte des Landesgesundheitsamtes geben: Die Veröffentlichung 
des werktäglichen Berichts wird von Freitag, 23. Dezember 2022 
an eingestellt. Die täglichen Fallzahlen und weitere Indikatoren für 
Baden-Württemberg sind arbeitstäglich im Dashboard und Pan-
demieradar des Robert Koch-Instituts sowie im Gesundheitsatlas 
Baden-Württemberg abrufbar.
Donnerstags veröffentlicht das Landesgesundheitsamt wie bisher 
einen Lagebericht, der eine ausführliche Berichterstattung zu COVID-
19 mit Infektionszahlen, Inzidenzen und weiteren wichtigen Indikato-
ren beinhaltet. Der Bericht ist weiterhin online abrufbar auf der Web-
seite des Landesgesundheitsamts. Ergänzt wird dieser Bericht durch 
eine wöchentliche Berichterstattung des Landesgesundheitsamts zu 
weiteren Atemwegsinfektionserregern (ARE-Bericht), z.B. Influenza 
und RSV, die ebenfalls online abrufbar ist.
Die umfassende tagesaktuelle Kommunikation der Fallzahlen auf 
der Website des Ministeriums für Soziales, Gesundheit und Integ-
ration war in den Hochzeiten der Pandemie richtig und sinnvoll, da 
das Eintreten von Schutzmaßnahmen von bestimmten Kennwerten 

abhing (Inzidenzen, Stufenkonzept, Ausgangsbeschränkungen etc.). 
So konnten sich Bürgerinnen und Bürger sowie die Fachöffentlichkeit 
über die aktuelle Lage bzw. mögliche Einschränkungen informieren.
Da seit einigen Wochen lediglich noch Basisschutzmaßnahmen 
gelten und die Fallzahlen für die Öffentlichkeit nicht mehr dieselbe 
Bedeutung wie zuvor haben, werden die werktäglichen Berichte 
eingestellt und die wöchentlichen Berichte zu Corona und weiteren 
Atemwegsinfektionserregern künftig über die Website des Landes-
gesundheitsamts abrufbar sein. Durch eine Verlinkung auf der Seite 
des Ministeriums ist weiterhin sichergestellt, dass Informationen zum 
aktuellen Infektionsgeschehen auch an dieser Stelle zu finden sind.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinden Hüffenhardt und 
Kälbertshausen
Pfarrbüro
Pfarrer Fritjof Ziegler
Tel. 06268/228, 0176/83583442, Fax 06268/6377
E-Mail: hueffenhardt-kaelbertshausen@kbz.ekiba.de
Web: www.Evang-Kirche-Hueffenhardt-Kaelbertshausen.de
Hauptstraße 22, 74928 Hüffenhardt
Bürostunden: Mittwoch und Donnerstag, 10.00 - 11.30 Uhr und nach 
Vereinbarung
1. Sonntag nach Epiphanias
Wochenspruch
„Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder.“ (Römer 8,14)
Termine
Hüffenhardt
Donnerstag, 12.1.
18.30 Uhr  Posaunenchorprobe nach Absprache
Sonntag, 15.1.
  9.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. F. Ziegler
Dienstag, 17.1.
10.30 Uhr  Gottesdienst im WPZ
Mittwoch, 18.1.
10.30 Uhr  Krabbelgruppe im Gemeindehaus
15.45. Uhr  Konfi-Kurs im Gemeindehaus
19.30 Uhr  Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Donnerstag, 19.1.
18.30 Uhr  Posaunenchorprobe nach Absprache
Kälbertshausen
Sonntag, 15.1.
10.45 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer F. Ziegler
Mittwoch, 18.1.
15.45 Uhr  Konfi-Kurs im Gemeindehaus Hüffenhardt
Nachrichten
Unsere Gottesdienste feiern wir bis Palmsonntag in unseren „Win-
terkirchen“.
Bei Interesse an einem Hausabendmahl wenden Sie sich bitte ans 
Pfarramt - für alle, die aktuell nicht in die Kirche gehen können.
Im Moment können wir noch Losungsbüchlein zum Verkauf anbie-
ten.
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111 oder 0800/1110222, mobil 
116123 (russisch/ukrainisch: Tel. 030/440308454)

Sonstige Bekanntmachungen / Kirchen

Foto: ThinkstockPhotos
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Hüffenhardt  18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse
Obergimpern  18.30 Uhr Ökum. Abendgottesdienst mit Gesän-

gen aus Taizé
Sonntag, 15.1. - 2. Sonntag im Jahreskreis - Familiensonntag
Bad Rappenau 10.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Eröffnung 

des neuen „GesprächsRaums“ im 
Gemeindezentrum Herz Jesu

Heinsheim   9.00 Uhr  Eucharistiefeier
Untergimpern   9.00 Uhr  Eucharistiefeier
Grombach   9.45 Uhr  Evangelische Kirche Grombach: Öku-

menischer Gottesdienst
Kirchardt  10.30 Uhr  Gemeindehaus: Eucharistiefeier
Montag, 16.1.
Hüffenhardt  18.00 Uhr  Rosenkranz
Dienstag, 17.1.
Heinsheim  18.00 Uhr  Rosenkranz
Siegelsbach  17.30 Uhr  Rosenkranz
 18.00 Uhr  Eucharistiefeier
Mittwoch, 18.1.
Bad Rappenau   9.00 Uhr  Eucharistiefeier, anschl. Betstunde um 

Priesterberufungen
Untergimpern  17.30 Uhr  Rosenkranz
 18.00 Uhr  Eucharistiefeier
Donnerstag, 19.1.
Heinsheim  18.00 Uhr  Rosenkranz
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Eröffnung GeschrächsRaum
Am Sonntag, 15.1.2023 eröffnen wir um 11.30 Uhr unseren neuen 
GesprächsRaum im Gemeindezentrum Herz Jesu Bad Rappenau. 
Hier können Menschen Raum finden, ihr Leben mit seinen Höhen 
und Tiefen ins Gespräch zu bringen. Gerne stellen wir Ihnen bei 
einem Gläschen Sekt unsere Ideen und vielfältigen Angebote vor. 
Herzliche Einladung.
Ansprechpartner: Daniel Kühner und Beate Bosse
Redaktionsschluss Pfarrbrief
Der nächste Pfarrbrief für den Monat Februar erscheint am 29.1.2023.
Redaktionsschluss: Freitag, 13. Januar 2023. Ihre Beiträge und Ter-
mine schicken Sie bitte an pfarrbrief@kath-badrappenau.de.
Sternsingeraktion 2023 - herzlichen Dank
Zu Beginn des neuen Jahres waren in allen 
Gemeinden unserer Seelsorgeeinheit wieder 
Sternsinger-Gruppen unterwegs, um den Men-
schen den Segen 20+C+M+B+23 (Christus man-
sionem benedicat = Christus segne dieses Haus) 
zu bringen. Dabei haben unsere Sternsingerin-
nen und Sternsinger zugleich viel Gutes getan: 
Sie haben Spenden für das Kindermissionswerk 
gesammelt, die an Kinder in Not gehen. Denn die 
Sternsinger-Aktion ist die größte Hilfsaktion von 
Kindern für Kinder weltweit.
An dieser Stelle bedankt sich die Seelsorgeeinheit ganz herzlich bei 
den vielen Kindern und Jugendlichen sowie ihren Begleitpersonen 
und den Verantwortlichen in den Gemeinden für ihr großes Enga-
gement.
In diesem Jahr stand die Sternsinger-Aktion unter dem Thema „Kin-
der stärken - Kinder schützen. In Indonesien und weltweit“. Und so 
gehen die Spenden in diesem Jahr unter anderem in Projekte, die 
sich auf vielfältige Weise für den Schutz von Kindern und die Umset-
zung von Kinderrechten einsetzen.
Wir danken daher allen sehr herzlich, die durch ihre Spende dafür 
sorgen, dass das Leben für viele Kinder durch die unterstützten Pro-
jekte des Kindermissionswerks wieder etwas heller und hoffnungs-
voller wird. Ein Spendenergebnis steht aktuell noch nicht fest. Wir 
werden zu einem späteren Zeitpunkt darüber informieren.
Gemeindereferent Daniel Kühner, 
Tel. 07264/8902251, E-Mail kuehner@kath-badrappenau.de
Heute schon vormerken
Herzliche Einladung zum nächsten Oaseabend am Freitag, 20.1.2023 
um 19.00 Uhr im Anschluss an die heilige Messe (18.30 Uhr).
Foto: Kindermissionswerk

Schlittschuhlaufen mit dem Kindergottesdienst

Nach dem Schlittschuhlaufen

Foto: Privat
Es ist schon Tradition: Wir haben viel zusammen geschafft, bei ei-
nigen Krippenspielproben - manchmal begeistert, manchmal schwer 
gearbeitet. Das Minimusical mit sage und schreibe 20 Kindern hat 
dann auch großartig geklappt, alle waren glücklich. Dafür zum Ab-
schluss ein gemeinsamer Ausflug. Für manche war schon die Zug-
fahrt nach Heilbronn ein Erlebnis. Wir hatten viel Spaß, eine tolle ge-
meinschaftliche Aktion.
Danke an die Begleitpersonen.
Diana Knebel

Ökumenische Nachrichten
Seniorentreff
Der ökum. Seniorentreff trifft sich wieder am Donnerstag, 19. Janu-
ar im evang. Gemeindehaus. Beginn etwas später um 15.30 Uhr. 
Herzliche Einladung an vertraute und neue Teilnehmende.

Katholische Seelsorgeeinheit
Bad Rappenau und Obergimpern

Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrbüro
Bad Rappenau, Salinenstraße 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449, 
E-Mail: pfarramt.badrappenau@kath-badrappenau.de
Internet www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten
Mo. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr, 
Di. und Fr. geschlossen
Kath. Kur- und Klinikseelsorge
Monika Haas, Pastoralreferentin, zu erreichen im Pfarrbüro
Mittwoch, 11.1.
Bad Rappenau   9.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Betstunde um 

Priesterberufungen
Hüffenhardt  18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Donnerstag, 12.1.
Heinsheim  18.00 Uhr  Rosenkranz
Obergimpern  18.00 Uhr  Gemeindezentrum: Eucharistiefeier
Freitag, 13.1.
Bad Rappenau  15.00 Uhr  Gebetsstunde
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Samstag, 14.1.
Siegelsbach  17.00 Uhr  Rosenkranz

Kirchliche Nachrichten

Respektiere bitte die Stille

 auf dem Friedhof
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stand der heutige gemischte Gesangverein Edelweiß 1905 Kälberts-
hausen.

Der Gesangverein Edelweiß umrahmte feierlich das Programm
Fotos: DRK Mosbach
Singstunde
Wir freuen uns über Sängerinnen und Sänger jeden Geschlechts zur 
Verstärkung. Die erste Singstunde findet am kommenden Mitt-
woch, 11.1.2023 ab 19.00 Uhr im Bürgerhaus in Kälbertshausen 
statt - jetzt ist der richtige Zeitpunkt um bei uns einzusteigen.
Text: Ingrid Haaß

Hüffenhardter Carnevalsverein

HCV-Ausflug am 6. und 7. Mai 2023
Liebe Mitglieder und Freunde des HCV,
am 6. und 7. Mai 2023 haben wir mit einem Busunternehmen einen 
Ausflug in den Schwarzwald geplant. Im Reisepreis enthalten sind:
1. Tag: Anfahrt, Sauschwänzlesbahn, Mittagessen, Schifffahrt Schaff-
hausen, Hotel und Abendessen
2. Tag: Frühstück, Vogtsbauernhof, Mittagessen, Schnapsprobe, Bar-
fußpark, Rückfahrt
Reisepreis 239,- € pro Person im DZ/26,- € EZ-Zuschlag/2,- € Kurtaxe 
pro Tag und Person
Weitere Informationen gibt es bei Klaus Lang, Telefon 1556 oder Mail 
an kllang@t-online.de
Anmeldung bitte bis 25.1.2023 bei Klaus.
Eure HCV-Vorstandschaft

KKS Hüffenhardt e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2023
Der KKS Hüffenhardt lädt hiermit alle Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung 2023 am Freitag, 20.1.2023 um 20.00 Uhr ins Schützen-
haus ein.
  1. Tagesordnung:
  2. Begrüßung OSM
  3. Totenehrung
  4. Bericht des OSM
  5. Bericht des Schriftführers
  6. Berichte:

a)  Bogenreferentin
b)  Damenleiterin
c)  Sportleiter 
d)  Jugendleiter 
e)  Referent Sommerbiathlon 
f)  Pressewart

  7. Kassenbericht
  8. Bericht der Kassenprüfer
  9. Aussprache
10. Grußwort Bürgermeister oder Vertreter
11. Entlastung des Kassiers
12. Entlastung der Vorstandschaft
13. Verabschiedung einer Ehrungs- und Beerdigungsordnung
14. Anträge
15. Verschiedenes

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen
www.jw.org
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen. Die Zu-
sammenkünfte finden im Gemeindesaal unter der genannten Adres-
se statt. Eine Teilnahme per Videokonferenz ist ebenfalls möglich.
Kontakt Gemeinde Bad Wimpfen: 0157/34926996
Kontakt Gemeinde Neckarsulm: 07136/9627985
Mittwoch und Donnerstag 
19.00 Uhr Unser Leben und Dienst als Christ
 u.a. Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „2. Könige“ 

(Kapitel 24 und 25) sowie Besprechung des Themas 
„Vergiss nicht, in welcher Zeit wir leben“

Samstag 
18.00 Uhr Bibel und Praxis
 Warum Christen anders sein müssen
Sonntag 
10.00 Uhr Bibel und Praxis
 Echter Frieden und echte Sicherheit - wann?
jeweils anschließend Wachtturm-Bibelstudium

Vereinsnachrichten

Gesangverein Edelweiß 
Kälbertshausen

Endlich war es wieder so weit
Feierliche Scheckübergabe an den Tafelladen Mosbach
Der Gesangverein Edelweiß 1905 Kälbertshausen konnte am Sams-
tag vor dem 3. Advent die inzwischen 5. Kälbertshäuser Dorfweih-
nacht durchführen. Nach 2-jähriger Corona-Zwangspause war die 
Motivation und der Ansporn bei den Sängerinnen und Sängern be-
sonders groß: der größte Teil des Erlöses der Dorfweihnacht soll 
an die Tafel Mosbach (unter dem Dach des Deutschen Roten 
Kreuzes) gespendet werden.
Stolz konnte Manuel Bödi, 1. Vorsitzender mit seinem Gesangverein 
in einem feierlichen Rahmen in der Ev. Kirche Kälbertshausen insge-
samt 1.500,00 Euro den beiden Vertreterinnen vom DRK Mosbach, 
Manuela Weber und Kirstin Finger, für den Kauf von Lebensmitteln 
an den Tafelladen Mosbach übergeben. Die beiden dankten dem Ge-
sangverein Edelweiß und waren sichtlich erfreut und glücklich über 
die hohe Spende aus Kälbertshausen, die schnell mit Lebensmittel-
zukäufen an Bedürftige weitergegeben werden soll.

Der 1. Vorsitzende Manuel Bödi bei der Scheckübergabe an 
das DRK Mosbach

Umrahmt wurde die Scheckübergabe von Weihnachtsliedern, dar-
geboten vom Gesangverein Edelweiß unter der Leitung von Walter 
Schneider.
Ein weiterer Höhepunkt dieses Abends war ein Geschenk des Ge-
sangverein Edelweiß in Form einer großen verzierten Kerze an die 
Ev. Kirchengemeinde Kälbertshausen. Sie soll an den Zusammen-
schluss des Frauenchores und des Männergesangvereins vor genau 
40 Jahren erinnern und die Verbundenheit bestärken. Daraus ent-

Vereinsnachrichten
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Odenwaldklub Ortsgruppe
Haßmersheim

Eröffnungswanderung am Sonntag, 15. Januar 2023
Hallo liebe Wanderfreundinnen und Wanderfreunde, nach einer kur-
zen Winterpause möchten wir am Sonntag, 15. Januar 2023 mit einer 
Halbtagswanderung das Wanderjahr 2023 eröffnen. Wir treffen uns 
um 14.00 Uhr am Rathaus in Haßmersheim.
Die Wanderführung übernimmt der Wanderwart Warnfried Reinhart, 
der auch gerne Auskunft über die Tour erteilt unter Tel. 06266/1210. 
Nach einer ca. 1-stündigen Rundwanderung auf Gemarkung Haß-
mersheim findet ein gemeinsamer Abschluss bei einer Tasse Glüh-
wein statt. Der neue Wanderplan für dieses Jahr ist auch so weit 
fertiggestellt und wird am Wandertag ausgehändigt. Ansonsten ist er 
zu beziehen über den Schatzmeister Fritz Müßig oder Wanderwart 
Warnfried Reinhart, natürlich kostenlos.
Die Vorstandschaft des Odenwaldklubs e.V. - Ortsgruppe Haßmers-
heim wünscht allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern ein gutes 
neues Jahr sowie viel Spaß und Freude beim Wandern im Jahre 
2023.

Skiclub Obrigheim

Ausfahrten im Januar
Für die Tagesfahrten am 14. und 21. Januar sowie für die Familien-
ausfahrt ins Zugspitzgebiet am 27. - 29. Januar sind jeweils noch 
Plätze frei und können kurzfristig gebucht werden. Infos unter Tel. 
0160/95649962 bzw. 0170/2856629, Anmeldungen sowie weitere 
Termine unter www.skiclub-obrigheim.de.

AMSEL Kontaktgruppe Schwarzbachtal
Am Sonntag, 15. Januar 2023 trifft sich die AMSEL Kontaktgruppe 
Schwarzbachtal um 13.30 Uhr im Gasthaus „Zum Löwen“ in Wollen-
berg zum monatlichen Treffen. Hierzu sind alle Mitglieder und ihre An-
gehörigen sowie alle Interessierten recht herzlich eingeladen. Teilneh-
mer, die zu diesem Treffen abgeholt werden müssen, werden gebeten, 
sich bis Donnerstag, 12. Januar 2023 bei Edgar Mühlburger zu melden.
Edgar Mühlburger und Gisela Askani verkaufen zugunsten der AM-
SEL Kontaktgruppe Schwarzbachtal selbst gestrickte Socken. Wer 
welche erwerben möchte, kann sich gerne bei ihnen melden. Edgar 
Mühlburger kommt auch zu Ihnen nach Hause.
Wir bedanken uns recht herzlich bei der Bastelgruppe Reichartshau-
sen für ihre großzügige Spende.
Die AMSEL Kontaktgruppe Schwarzbachtal wünscht allen Mitgliedern 
und Freunden ein gutes und gesundes neues Jahr 2023.
Kontaktgruppenleiter Edgar Mühlburger (Tel. 0173/8703867) und 
Christian Lerch (Tel. 0176/23411070)
www.schwarzbachtal.amsel.de, E-Mail: schwarzbachtal@amsel.de

Sonstige
Bekanntmachungen

ADAC Nordbaden
Neue Kart-Serie für Rookies und Rückkehrer
Ab der Saison 2023 gibt es eine neue Rennserie für Nachwuchstalen-
te, Einsteiger und Motorsport-Rückkehrer: den ADAC Kart Rookies 
Cup Süd, den die Regionalclubs Nordbayern, Südbayern, Nordba-
den, Südbaden und Württemberg gemeinsam auf die Beine stellen. 
Die Kart-Serie für Einsteiger war in den letzten Jahren in Baden-Würt-
temberg ausgetragen worden, nun sind auch die ADAC Regional-
clubs Nord- und Südbayern an Bord. Damit wird aus dem bisherigen 
„ADAC Kart Rookies Cup Baden-Württemberg“ der „ADAC Kart Roo-
kies Cup Süd“.
An sechs Veranstaltungen in Baden-Württemberg und Bayern mit je-
weils zwei Rennen wird um die Punkte gefahren, die Anmeldung ist ab 
Mitte Januar möglich. Neu ist, dass sich die Ausschreibung der Renn-
serie, unterteilt in fünf Altersklassen, nicht nur an Kinder und Jugend-
liche richtet, sondern auch an Erwachsene ab 30 Jahren, die es bei-
spielsweise als Wiedereinsteiger zurück auf die Kart-Rundstrecke zieht.
Alle Infos zum ADAC Kart Rookies Cup Süd und der Anmeldung gibt 
es online unter www.kart-rookies-cup.de

Anträge zur JHV sind bis spätestens 13.1.2023 an die Vereinsan-
schrift zu senden oder dort schriftlich abzugeben. Hinweis an alle 
aktiven Schützen: Die Jahrespauschale für das Schießgeld wird bei 
der JHV vom Kassier eingezogen. Zu 4. Protokolle der letzten JHV 
liegen aus.
Schriftführer
Neujahrswünsche 2023
Jetzt, wo wir in ein neues Jahr gestartet sind, bedanken wir uns bei 
allen Vereinsmitgliedern, Freunden und Gönnern für das große Enga-
gement im vergangenen Jahr.
Gemeinsam haben wir eine Menge erreicht und gemeistert. Die zahl-
reichen sportlichen Erfolge, die Gestaltung und Organisation der vie-
len Veranstaltungen und die arbeitsreichen Stunden im und um das 
Vereinsheim.
Vielen herzlichen Dank für alles.
Möge das neue Jahr euch alle mit Gesundheit und Freude überra-
schen.
Königsfeier 2022
Die zurückliegende Königsfeier 2022 fand wie gewohnt im gut be-
suchten Schützenhaus statt.
OSM Christian Dziedzitz begrüßte alle anwesenden Gäste, Ehrenmit-
glieder, Herrn Bürgermeister Neff, Mitglieder des Gemeinderates und 
des Ortschaftsrates.
Ein Lob ging an alle aktiven Schützinnen und Schützen für die tollen 
sportlichen Leistungen und Erfolge in der zurückliegenden Saison.
Ein großer Dank ging an alle Helferinnen und Helfer, ohne die ein so 
reges Vereinsleben nicht möglich wäre und für deren außergewöhn-
liches Engagement im Verein, das sich auch bei der Dachsanierung 
des Schützenhauses zeigte.
Bürgermeister Neff dankte in seinen Grußworten dem KKS Hüffen-
hardt für die Einladung und gratulierte allen Aktiven für die hervor-
ragenden Resultate bei den Landesmeisterschaften und den deut-
schen Meisterschaften und wünschte auch weiterhin viel Erfolg für 
die Zukunft.
Anschließend folgte die Ehrung der langjährigen Vereinsmitglieder.
Wolfgang Herbold und Wolfgang Müller wurden für 50 Jahre Mitglied-
schaft im KKS Hüffenhardt geehrt. Heike Schneider und Margarethe 
Schneider wurde für 40 Jahre Mitgliedschaft im KKS Hüffenhardt ge-
ehrt und Andreas Geörg, Walter Neff und Dirk Zimmermann für 25 
Jahre. Wie schon in den letzten Jahren wurden die Jugendlichen im 
Rahmen der Königsfeier für ihre Erfolge auf Vereins-, Kreis-, Landes- 
und Bundesebene geehrt. Den zahlreichen Teilnehmern an den deut-
schen Meisterschaften gratulierte OSM Dziedzitz nochmals herzlich 
und wünschte ihnen auch fürs kommende Jahr weiterhin viel Erfolg.
Nach dem gemeinsamen Abendessen wurden dann Schützenköni-
gin und Schützenkönig verkündet.
Schützenkönig der Jugend wurde Fabian Schneider, 1. Hofdame Ju-
lia Kratz, 2. Ritter Jannes Herion
Schützenkönigin wurde Anna Ruppel, 1. Hofdame Heike Schneider, 
2. Hofdame Melanie Nietschke
Schützenkönig wurde Boris Pfeiffer-Weiß, 1. Ritter Wulfrin Schatz, 2. 
Ritter Andreas Geörg
Wir gratulieren herzlich allen Geehrten und natürlich den neuen Ma-
jestäten.
Ein geselliges Zusammensein mit Musik und Tanz schloss sich an.

Gewinnerinnen und Gewinner des Königsschießens
Foto: BG

Vereinsnachrichten

Beste Infos: Ihr Mitteilungsblatt



Datum Veranstalter
Januar

JHV

HCV

Februar
HCV
HCV
HCV
HCV
HCV
HCV
HCV

März

JHV
JHV

April

JHV

Mai
HSV

Juni

Änderungen vorbehalten - Aktuelles finden Sie im Amtsblatt der Gemeinde oder unter www.Hueffenhardt.de



Datum Veranstalter
Juli

September

Oktober

November

Dezember

Änderungen vorbehalten - Aktuelles finden Sie im Amtsblatt der Gemeinde oder unter www.Hueffenhardt.de
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ist genau richtig, wenn die Creme auf der Löffelrückseite bei 
leichtem Anpusten ein wellenförmiges Muster hinterlässt.

3. Die eingeweichte Gelatine ausdrücken und mit der Vollmilch-
kuvertüre in die Eigelbmasse geben. Zum Schluss das Maro-
nenpüree zugeben und alles mit dem Stabmixer pürieren. Die 
Creme abgedeckt im Kühlschrank auskühlen lassen.

4. Am Tag selbst für das Baiser ein Backblech mit Backpapier 
auslegen. Eiweiße mit Zucker in einer Rührschüssel über dem 
Wasserbad bei mittlerer Hitze unter Rühren auf 60 °C erhit-
zen. Rührschüssel in kaltem Wasser abschrecken und direkt in 
der Küchenmaschine aufschlagen. Wenn das Eiweiß kalt und 
stabil aufgeschlagen ist, den Puderzucker auf das geschlage-
ne Eiweiß sieben und unterheben. Die Baisermasse in einen 
Spritzbeutel füllen, 12 hochgezogene Tupfen (werden später 
die Pilzstiele) auf das vorbereitete Backblech dressieren und 
für mindestens 3 Stunden bei 50 °C Umluft im Ofen trocknen.

5. Für das Quittengel den Quittensaft in einen Topf geben. 
Zucker und Agar Agar trocken mischen und unter den Quit-
tensaft rühren. Alles zusammen 5 Sekunden kochen. Danach 
abgedeckt im Kühlschrank abkühlen lassen. Unser Tipp: Die 
Maronencreme und das Quittengel kann man gut am Vortag 
vorbereiten.

6. Zum Anrichten die Maronencreme von Hand glattrühren. 
Die ausgekratzte Vanilleschote aus der Vanillesahne nehmen. 
Vanillesahne in der Küchenmaschine leicht aufschlagen. Das 
Quittengel von Hand glattrühren.

7. Die Baisers auf den 12 Desserttellern verteilen. Die glatt ge-
rührte Maronencreme in einen Spritzbeutel füllen und auf 
den Baiser dressieren. Die Vanillesahne mit einer sehr großen 
Spritztülle über die Maronencreme dressieren, so dass eine 
Pilz-Form entsteht. Anschließend mit etwas Back-Kakao be-
stäuben.

8. Das glattgerührte Quittengel im Wechsel mit der Maronen-
creme in kleine Tupfen um den Pilz auf den Teller dressieren. 
Das Ganze mit Bronzefenchel (oder jeweils zwei Minzblät-
tern), Walnüssen, Pekannüssen und glasierten Maronen de-
korieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Aus dem Verlag

Ein neues Jahr
Mit frischem Schwung
ins neue Jahr
Leben ist wunderbar
Alten Ärger
lass zurück
Fürs neue Jahr
glaub an dein Glück
Brigitte Thiessen

Maronen-Baiser-Törtchen mit Vanillesahne
Das Desserttörtchen von Chocolatier Kevin Kugel ist ein Des-
sert zum Vorbereiten und ein Nachtischrezept ohne Alkohol. 
Es wird verfeinert mit Vanille, Maronen und Quitte.
Zubereitungszeit: mehr als 4 Stunden
Schwierigkeitsgrad: mittel
Nährwert: Pro Stück (12): Kcal: 170; KJ: 712; E: 2 g; F: 10 g; KH: 20 g;
Rezeptautor/Rezeptautorin: Kevin Kugel

Zutaten

Für die Vanillesahne:
• 1 Vanilleschote
• 250 g Sahne
• 12 g Puderzucker

Für die Maronencreme:
• 1 Blatt Gelatine, weiß
• 2 Eigelb (Größe M, 40 g)
• 25 ml Milch
• 50 g Sahne
• 12 g Vollmilchkuvertüre
• 75 g Maronenpüree, gesüßt

Für das Baiser:
• 2 Eiweiße (Größe M)
• 65 g Zucker
• 75 g Puderzucker

Für das Quittengel:
• 75 ml Quittensaft
• 20 g Zucker
• 1 Msp. Agar Agar (1 g)

Für die Deko:
• Back-Kakao
• restliche Maronencreme von oben
• Bronzefenchel (alternativ 24 Minzblätter)
• Walnüsse, geröstet
• Pekannüsse, geröstet
• Glasierte Maronen

Zubereitung
Hinweis: Für 12 Stück
1. Für die Vanillesahne zwei Tage vorher die Vanilleschote der 

Länge nach halbieren und das Mark herauskratzen. Ausge-
kratzte Vanilleschote, Vanillemark, Sahne und Puderzucker in 
einen Topf geben und aufkochen. Gekochte Vanillesahne ab-
decken und im Kühlschrank mindestens 48 Stunden stehen 
lassen.

2. Für die Maronencreme die Gelatine in kaltem Wasser einwei-
chen. Eigelb, Milch und Sahne in einer Rührschüssel über dem 
Wasserbad schaumig rühren und zur Rose abziehen. Zur Rose 
abziehen heißt, die schaumige Masse bei mittlerer Hitze un-
ter Rühren auf 80 Grad bis 85 Grad andicken. Die Konsistenz 

Was sonst noch interessiert

SozialeDienste

- In gutenHänden -

Anzeige

UnserAngebotu.a.:
» Vollzeit-/Kurzzeit-/Verhinderungspflege
» Tagespflege
» Eingliederungshilfe gem. SGB XII

Fronackerstraße 43
74906 Bad Rappenau

07264 8930
 Bad-rappenau@betreuung-und-pflege.de

ALPENLAND Haus der Betreuung und Pflege Bad Rappenau

Wassonstnochinteressiert

Das Spendenportal
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Waschmaschinen benötigen
für das Erwärmen des Wassers
viel Energie, für das Drehen der
Waschtrommel hingegen wenig.
Bei gleicher Temperatur wird ein
umso besseres Waschergebnis
erzielt, je länger die Waschzeit
ist. Daher empfiehlt es sich, häu-
fig ein „Eco-Programm“ oder
Sparprogramm mit niedriger
Waschtemperatur auszuwählen.
„Werden alle Wäschen bei der
jeweils niedrigeren Temperatur
(zum Beispiel bei 40 °C statt
bei 60 °C) gewaschen, kann ein
Vier-Personen-Haushalt jährlich
über 30 Euro sparen“, empfiehlt
Bernd Glassl.

Beladen undDosieren
Weit verbreitet sind Geräte mit
7 bis 8 Kilogramm Fassungs-
vermögen, 5 Kilogramm bei
älteren Maschinen. Am kos-
tengünstigsten ist laut Bernd
Glassl das Waschen mit einer
voll beladenen Maschine bei
Bunt- und Weißwäsche. Wird
nur mit halber Beladung ge-
waschen, halbieren sich keines-

wegs die Kosten. Durch richtige
Beladung kann die Anzahl der
Wäschen in einem Vier-Per-
sonen-Haushalt jährlich von
300 auf 150 Wäschen reduziert
werden. Im Durchschnitt wird
in einem Vier-Personen-Haus-
halt in Deutschland 210-mal pro
Jahr gewaschen. Überdosierung
von Waschmitteln erhöht den
Jahresverbrauch beträchtlich.
Die Dosierung hängt von der
Wasserhärte, der Menge und
Verschmutzung der Textilien
ab. Wie viel zu dosieren ist, zeigt
eine Tabelle auf jeder Packung.
Je weicher das Wasser und je ge-
ringer die Wäsche verschmutzt
ist, umso weniger Waschmittel
wird benötigt. Verursacht eine
5-Kilogramm Waschladung bei
mittlerer Wasserhärte und nor-
maler Verschmutzung Wasch-
mittelkosten von 20 Cent und
damit rund 60 Euro pro Jahr, fal-
len bei leichter Verschmutzung
in einem Weichwassergebiet nur
etwa 30 Euro an. Im gesamten
Waschprozess wird Energie ver-
braucht – von der Herstellung

eines Waschmittels und der
Waschmaschine bis zum Wa-
schen, Trocknen und Bügeln zu
Hause. „Etwa die Hälfte davon
entfällt“, so Bernd Glassl, „auf
das Trocknen im Wäschetrock-
ner. Sonne und Windkraft im
Freien sind dagegen kostenlos.“
Auch das Trocknen in beheizten
Räumen erfordert Energie, die
von der Heizung wieder bereit-
gestellt werden muss. Wenn nur
die Hälfte der anfallenden Wä-
sche im Kondensations-Wäsche-
trockner und der Rest draußen
getrocknet wird, kann ein Vier-
Personen-Haushalt etwa 80 Euro
im Jahr sparen.

Spülmaschine
In der Regel ist Vorspülen nicht
notwendig. Die Maschine mög-
lichst voll beladen, aber das Ge-
schirr so einräumen, dass sich
die Geschirrteile nicht berüh-
ren. Außerdem das Geschirr so
platzieren, dass alle Flächen von
den Wasserstrahlen getroffen
werden. Läuft die Spülmaschi-
ne nur dann, wenn sie wirklich
voll ist, spart ein Vier-Personen-
Haushalt pro Jahr etwa 90 Euro
im Vergleich zu einem Haushalt,
welcher dieMaschine immernur
halb voll anstellt. Das Aufheizen
von Wasser erfordert einen ho-

hen Energieaufwand. Kosten-
günstiger ist der Verzicht auf
Hochtemperatur-Programme
zugunsten von Energiesparpro-
grammen, auch wenn sie länger
dauern. Wird als Spültemperatur
50 statt 65 Grad Celsius oder das
Automatik-Programm gewählt,
kann zusätzlich Energie und da-
mit Geld eingespart werden.

Handspülen
Geschirrspülen unter fließen-
dem Wasser vermeiden, da da-
für viel Wasser und bei der Ver-
wendung von heißem Wasser
zusätzlich Energie benötigt wird.
Wer eine Spülmaschine hat,
spült trotzdem einiges per Hand.
Neben Holz- und Kunststofftei-
len, die in der Maschine beschä-
digt werden könnten, werden
häufig auch Töpfe und Pfannen
von Hand gespült, weil sie in der
Maschine zu viel Platz einneh-
men. Verschmutztes Geschirr
sammeln, bis die ausreichende
Menge für einen kompletten
Abwasch im Becken erreicht
ist. Ein Vier-Personen-Haus-
halt ohne Geschirrspülmaschi-
ne kann etwa 160 Euro sparen,
wenn nicht unter fließendem
Wasser, sondern alles im Be-
cken gespült wird.
(IKW/red)

Foto: Choreograph/iStock / Getty Images Plus

GELD SPAREN
IM HAUSHALT
www.lokalmatador.de/wohnen/

Die Stromrechnung sorgt bei vielenmomentan für Frustration. AuchWasser aus der Leitung sowieWasch- und Reinigungsmittel haben
ihren Preis. Gezieltes Einsparen von Energie undWasser sowie richtigesDosieren vonWasch- undReinigungsmitteln sind guteMöglich-
keiten, diese Kosten zu verringern. BerndGlassl, BereichsleiterHaushaltspflege im IndustrieverbandKörperpflege undWaschmittel e. V.
(IKW), sieht beim alltäglichenWaschen und Spülen ein großes Sparpotenzial und hat Tipps.

Nachhaltiger und günstiger waschen, trocknen und spülen

Foto: RapidEye/E+/Getty Images

Welche Energielabel lohnen sich besonders?Mehr dazu auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2873/
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Das hochwertige Regional-Magazin für und aus Baden-Württemberg!
Freuen Sie sich auf jede Menge Freizeit, Abenteuer, Genuss, Lifestyle,
regionale Produkte und interessante Menschen aus Baden-Württemberg.
*Beim Zeitschriftenhändler, im Supermarkt oder Bahnhofsbuchhandel.
Händler in der Nähe finden: www.mykiosk.com/

Das Magazin „Heimat entdecken“ ist ein Produkt von Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG · Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot

Heimat entdecken – 4,80 €
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„Heimat ist nicht nur der Ort, wo wir aufge-
wachsen sind, sondern auch ein Gefühl, was
wir vermittelnwollen“, erklärtMarcel Eßlinger.
Zusammen mit Raphael Heiche und Rouven
Richter gründete er 2017 die Heimat Distillers
in Schwaigern. Das Trio hat sich vor allem der
Herstellung von Rum und Gin verschrieben.

Heimat und Regionalität gehören für die drei
dabei ganz klar zum Konzept. „Der Name soll
ausdrücken, dass man beim Genuss der Pro-
dukte daran denkt, wo man eigentlich her-
kommt. Der Geschmack, der Geruch sollen
Kindheitserinnerungen und der Name Asso-
ziationen wecken, wie: Wo sind meine Wur-
zeln?“, erklärt Marcel Eßlinger.

Rouven Richter wuchs quasi mit dem Destil-
lieren auf. „Als kleiner ‚Kerle‘ war ich bei der
Oma schon immer mit dabei und hab ihr flei-
ßig geholfen, die Kessel zu füllen, die Äpfel
oder auch die Kräuter zu sammeln“, berichtet
er. Marcel Eßlinger betrachtet sich wieder-
um eher als „Quereinsteiger“ in der Branche,
hat aber auch schnell die Faszination des

Destillierens für sich entdeckt. Der Dritte im
Bunde, Raphael Heiche, hatte seine ersten
Berührungen mit Gin in der Gastronomie als
Barkeeper.

Von Jahr zu Jahr wurde das Unternehmen
erfolgreicher. Dabei war es nie wirklich vor-
gesehen, einen breiten Markt abzudecken.
Denn die ersten Flaschen sollten eigentlich
nur dem Eigenbedarf dienen, aus Freude am
Destillieren.

Doch dann kames anders: „Eswar nie so, dass
wir gegründet haben, umdaraus einGeschäft
zumachen, vondemwir leben können. Diese
Dimensionen waren überhaupt nicht abseh-
bar. Anfangswolltenwir nur einenGin für den
Eigenbedarf produzieren. Doch bereits nach
zwei Jahren hatten wir unsere gut bezahlten
Jobs gekündigt und uns mit einer eigenen
Destille in einem alten Natursteinwerk selbst-
ständig gemacht.“ Aktuell, fünf Jahre nach
Gründung, arbeiten dort acht Personen in
Vollzeit plus Werkstudenten, mit einem breit
aufgestellten Sortiment, welches internatio-
nal mehrfach ausgezeichnet wurde.

Immer wieder tüfteln die drei an neuen Kre-
ationen. So kam nach dem Dry Gin 2020 der
alkoholfreie Gin „Heimat Vogelfrei“ auf den
Markt. Im Sommer 2021 folgte der Rum Ra-
mero, mit welchem die drei 2022 bei den
World Spirit Awards die Goldmedaille holten.

Die Besonderheit hier: Ramero ist ein voll-
ständig inDeutschlandgereifter Rum. „Das ist
insofern interessant, als die Rumproduktion
normalerweise hauptsächlich in Südamerika
stattfindet. Dadurch unterscheidet sich unser
Rum klar von den internationalen Mitbewer-
bern“, so Richter.

Vor kurzemwurde ein weiterer Blended Rum,
der Double Blend, auf den Markt gebracht
und im Rum-Bereich soll es auch weiterge-
hen. „Wir bringen unsere ersten Single Cask

Abfüllungen, das sind besondere Fässer, also
Raritäten, die besondere Eigenschaften ha-
ben“, erklärt Richter. Auch für den alkohol-
freien Markt gibt es schon wieder eine neue
Idee: „So viel sei verraten: Es wird ein Gin mit
Wow-Effekt.

ERFOLGSGEHEIMNIS AUTHENTIZITÄT
Trotz des Erfolges bleiben die Heimat Distil-
lers demütig. „Wir sind sehr dankbar für alles.
Wir haben von Anfang an einfach das ge-
macht, worauf wir Lust hatten, Dinge, die zu
uns passen“, meint Richter. Das sieht er auch
als Erfolgsgeheimnis: „Die Leute suchen viel-
leicht auch genau diese Authentizität, dass
jemand dasmacht, worauf er Lust hat.“ (haf)

HEIMAT IN DIE FLASCHE BRINGEN

GENUSS

BaWue-Seite1

Im Fasslager reifen die Rum-Spezialitäten
made in Baden-Württemberg.

Foto: HEIMAT DISTILLERS

Rouven Richter, Raphael Heiche undMarcel Eßlinger, die drei
Gründer der Heimat Distillers, bringen gern die Heimat, also die

frischen Zutaten der Streuobstwiesen, in die Flasche.

Foto: HEIMAT DISTILLERS

Wir hatten kurz nach dem Gold-Gewinn
bei der Spirituosenweltmeisterschaft mit
Rouven Richter gesprochen. Dort gab er
Einblicke, wie eine solche WM überhaupt
abläuft. Das ganze Interview gibt es ent-
weder direkt über den QR-Code oder auch
hier:

https://lokalmatador.net/gold-rum/

Dort könnenSie die preis-
gekrönten Rums inklu-
sive gratis Ramero-Glas
auch direkt bestellen.

VORTEIL

10 % RABATT
Alle Abonnenten von Nussbaum Medien
und Club-Mitglieder erhalten auf alle
Spirituosen von Heimat Distillers
10 Prozent Rabatt (nur bis 22.1.23). Zum
Rabattcode geht's über den QR-Code oder
den Link oben.

VORTEIL

Foto: HEIMAT DISTILLERS



Ob Infos zum Wochenmarkt, Neuigkeiten
aus dem Bürgertreff oder das nächste Treffen
des Ortsverbandes – mit den ePaper von
Nussbaum Medien sind Sie über Ihre Region
immer top informiert.

Betriebe der NussbaumMedien ·Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Uhingen · Horb www.nussbaum-medien.de

Ob Infos zum Wochenmarkt, Neuigkeiten 
aus dem Bürgertreff oder das nächste Treffen 
des Ortsverbandes – mit den ePaper von 
Nussbaum Medien sind Sie über Ihre Region 

Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Uhingen · Horb www.nussbaum-medien.de

https://nussbaum.de/vorteil-epaper/

Wählen Sie jetzt
die ePaper Ihrer

Region aus:

Abonnenten wissen mehr –
KOSTENLOS über Ihre Ortsgrenzen hinaus

Jetzt NEU:
380 Amtsblätter
und Lokalzeitungen
als ePaper lesen



Urlaubsträume werden wahr: Neue Ziele,
Länder, Regionen, Städte erleben, Individu-
al- und Pauschalreisen, Caravans, Ausrüstung,
Insider-Tipps und Trends…kurzum: für jeden
Urlaubstyp das passende Angebot. Die welt-
weit größte Publikumsmesse für Tourismus
und Freizeit, die Urlaubs-Messe CMT, präsen-
tiert vom 14. bis 22. Januar 2023 in Stuttgart
alles rund ums Reisen.

Mit gleich vier Partnern stellt die Messe aktu-
elle Themen vor, von Abenteuern in den wei-
ten Steppen der Mongolei, dem diesjährigen
Partnerland, bis zumUrlaub vor der Haustüre:
zum Beispiel im Nationalpark Schwarzwald
oder bei einem Besuch der Bundesgarten-
schau BUGA 23 in Mannheim.

WILD UND VIELFÄLTIG
„Wild, echt und unglaublich vielseitig“, so
wirbt Baden-Württembergs erster National-
park – der Nationalpark Schwarzwald – für
Natur und außergewöhnliche Erlebnisse in ei-
ner populären Urlaubskulisse. Dazu gehören
Entdeckertouren, barrierefreie Wanderwege,
Gleitschirmflüge, regionale Kulinarik und
vieles mehr. Die 27 Gemeinden der Region

verteilen sich rund um den 10.000 Hektar
großen Nationalpark. Wer hier einen Urlaub
plant, hat also die Wahl zwischen der Über-
nachtung imWellness-Hotel oder im gemütli-
chen Bauernhof bis hin zumCaravaning-Stell-
oder Campingplatz. Inspiration gibt es auf der
CMT genug.

BUGA 23 – NACHHALTIGE ZUKUNFT
Eingebettet in farbenprächtige Gärtenmöch-
te die Bundesgartenschau in Mannheim
2023 Schaufenster für eine nachhaltige Zu-
kunft sein. In zahlreichen Beiträgen geht es
anschaulich um klimagerechtes Gärtnern,
alternative Energieformen, Nahrungsmittel-
erzeugung der Zukunft, Klimalösungen in
Wohnung, Haus und Stadt. Denn die BUGA23
will ihren Gästen eine Vielzahl gärtnerischer
Eindrücke bieten und auch ganz praktische
Tipps und Inspirationen für einen nachhalti-
gen Alltagmitgeben.

LANDURLAUB IN BADEN-WÜRTTEMBERG
Durchatmen und auftanken, anpacken und
aufblühen, entdecken und genießen – Land-
urlaub auf einem Bauern- oder Reiterhof im
Südwesten ist für Naturliebhaber ein ganz

besonderes Ferienerlebnis. Winzerhöfe laden
zur Weinprobe, zu Kellereiführungen oder
zur Weinlese ein. Auf Reiterhöfen wartet das
Glück auf dem Rücken der Pferde, und auf
klassischen Bauernhöfen erlebt man inten-
siv, was die Natur täglich frisch zu bieten hat.
Auchdiese Aspekte vonUrlaub im Ländle ste-
hen dieses Jahr bei der CMT im Fokus.

Es gibt also jede Menge zu entdecken an
den insgesamt sieben Messetagen. Die CMT
2023 findet vom 14. bis 22. Januar auf dem
Stuttgarter Messegelände statt. Die Urlaubs-
Messe wird von ihren Töchtern Fahrrad- und
Wander-Reisen, Golf- und Wellness-Reisen
sowie Kreuzfahrt- und Schiffs-Reisen ergänzt.
Die Fahrrad- und Wander-Reisen wird zum
ersten Mal auf drei Tage Laufzeit verlängert
und schließtnebendemerstenCMT-Wochen-
ende den Montag ein (14. bis 16.01.). Erstmals
wird auch die in Friedrichshafen entwickelte
Tauchmesse „Interdive“ vom19. bis 22. Januar
Bestandteil der CMT sein.

Aktuelle Informationen, auch zuÖffnungszei-
ten, Hygienebestimmungen und Tickets gibt
es unter: www.messe-stuttgart.de/cmt/

BADEN-WÜRTTEMBERG IN ALLEN FACETTEN

CMT2023

BaWue-Seite1

... oder im fernen Ulaanbaatar:
Die CMT hat für alle etwas zu bieten.Foto: CMT

Ob zuhause vor der Haustür imwinterlichen Schwarzwald ...

Foto: TMBW

„Heimat entdecken“ und „Heimat
stärken“ – mit diesen Slogans wird
Nussbaum Medien auf der CMT ver-
treten sein und präsentiert den Mes-
sebesuchern, wie die Nussbaum
Freizeitwelt dazu beiträgt, die schö-
nen Seiten Baden-Württembergs zu
entdecken. Sie finden das Medienun-
ternehmen in Halle 6 amStand 6D80.
Weitere Infos zum Standprogramm
unterdiesemQR-Codeoder auchhier:
https://lokalmatador.net/nussbaum-cmt/
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Zukunft gestalten!

AUSBILDUNGS

SCOUT

Als Print- und Online-A
usgabe:

in Kombination mit arbeitsagentur.de

und stellenanzeigen.de

Erscheinungstermin: Februar 2023


Seien Sie dabei! Ihre Azubi-Anzeige ist

bis Mittwoch, 18. Januar 2023
buchbar.

Wird in
1.000 Schulen
in Baden-

Württemberg
verteilt!

Kontakt: info@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-business.de/print/ausbildungsscout

Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständige
Stellenausschreibung lesen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/stellenangebote

NUSSBAUM MEDIEN ist mit einer wöchentlichen Printauflage von
über 1Mio. ExemplarenMarktführer für Amtsblätter undwöchent-
liche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg. Aktuell befinden
wir uns inmitten der digitalen Transformation zum crossmedialen
Kommunikations- und Plattformanbieter. Wir suchen eine Verstär-
kung, die uns dabei unterstützt, die werbliche Kommunikation
unserer lokalen Gewerbekunden in die Zukunft zu führen.

Veränderung

gestalten

Ihre Aufgaben

■ Entwicklung und Umsetzung von B2B-Marketingaktionen
(über verschiedene Kanäle)

■ Weiterentwicklung der bestehenden B2B-Marketing- und Ver-
triebskonzepte/-prozesse im Bereich derWerbevermarktung

■ Aufbereitung von Verkaufsreports und Marktanalysen in
Zusammenarbeit mit der Assistenz der Verkaufsleitung

Das bringen Sie mit

■ Abgeschlossenes kaufmännisches Studium
■ Fundierte Marketingkenntnisse, wünschenswert Berufserfah-

rung in der Medienbranche
■ Freude daran, eigene Ideen einzubringen wie auch Organi-

sations- und Teamfähigkeit, um die Projekte gemeinsam zum
Erfolg zu führen

Unter anderem bieten wir Ihnen

■ Flache Hierarchie, direkte Kommunikationswege und ein
wertschätzendes Miteinander

■ Einen zukunftssicheren und modernen Arbeitsplatz bei einem
familiengeführten, sozial engagierten Unternehmen

■ Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz und
mobilem Arbeiten von zu Hause aus

■ Fachliche und persönlicheWeiterbildungsmöglichkeiten
durch unsere hausinterne Akademie

Wir suchen zur Unterstützung unseres Teams zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen

Referent B2B-Marketing
und Vertrieb (m/w/d)
in Vollzeit (40 Stunden/Woche) am Standort St. Leon Rot.

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de zudem, werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
desVerlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH&Co. KG •Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt •www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
SVSandhausen gegen
SVDarmstadt 98
Wer beim exklusiven Gewinnspiel ein glückliches Händchen beweist,
darf sich über zwei VIP-Tickets für die Partie gegen Darmstadt, eine
besondere Tour durch das BWT-Stadion am Hardtwald sowie über
ein Matchworn-Trikot des SV Sandhausen freuen. Als besonderen
Bonus empfängt ein SVS-Profi die Gewinner zum Meet & Greet. Nach
der Partie klingt der ereignisreiche Tag im Achat Hotel Reilingen in
entspannter Atmosphäre aus. Anpfiff der Partie ist am Freitag, den
3. Februar, um18:30 Uhr.
Teilnahmeschluss: Sonntag, 22.01.2023

Jetzt teilnehmennach einer einmaligen und kostenlosenNussbaumID-
Registrierungunterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-35983

Jetzt
1 x

2 VIP-Tickets
gewinnen!
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DAS ist Afrika! Dieser Gedanke dürfte so gut
wie jedem Besucher durch den Kopf gehen,
dessen Blick über die Savanne der Serengeti
streift. Einsame Schirmakazien, endloser Him-
mel und die glutrote Sonne über der weiten
Ebene. Was für ein Kulisse, um dösende Lö-
wen, wachsame Giraffen und gradende Antilo-
pen zu beobachten.
Während der Safari wohnen Sie in komfortab-
len Lodges sowie in einem nachhaltig betrie-
benen Zeltcamp inmitten der Serengeti.
Ein besonderer Höhepunkt unserer Safari wird
eine Tour in den Norden der Serengeti sein,
wo sich zu diesem Zeitpunkt Millionen von
Gnus, Zebras und Antilopen auf der großen
Tierwanderung befinden.

Im Preis enthaltene Leistungen:
• Flüge mit renommierter IATAAirline
• 8x Übernachtung in komfortablen Lodges

und Zelt-Camp inmitten der Serengeti
• Vollverpflegung inkl. ausreichend Wasser

während der Safari
• Langjährig erfahrene Safari Guides
• Sehr gute Allrad-Safarifahrzeuge
• Maximal 6 Personen je Safarifahrzeug
• Reise zur Zeit der großen Tierwanderung
• Pirschfahrt im Ngorongoro Krater

(UNESCO Weltnaturerbe)
• Besuch des Tarangire Natinalpark
• Aufenthalt am Lake Manyara
• Begennung mit den Massai
• Besuch eines Chaggadorfes inkl. Essen
Bei Reise B zusätzlich enthalten:
• Anschlußaufenthalt auf Sansibar mit

4x Übernachtung im 5-Sterne Strandhotel
• Alles Inklusive auf Sansibar

Begleiten Sie uns auf ein unvergessliches 
Abenteuer in die unendlichen Weiten derAbenteuer in die unendlichen Weiten der 
Serengeti mit anschließendem Erholungs-
aufenthalt auf der Gewürzinsel Sansibar.

Brigitte Nussbaum GmbH und Co. KG
Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Telefon 07033 52 66-75
E-Mail: info@brigitte-nussbaum.de

Für die Reise ist ein Visum (50 €) und ein gültiger Reisepass erforderlich. Es
gelten die Reisebedingungen des Reiseveranstalters: ServicePLUS Reisen
GmbH, Wallstadter Str. 46, 68526 Ladenburg.

Reisetermine & Preise pro Person
A) Serengeti Safari purA) Serengeti Safari pur
22.01. - 01.02.2023  22.01. - 01.02.2023 
26.02. - 08.03.2023

im DZ = 4.299 €
im EZ = 4.899 €

im DZ = 5.299 €
im EZ = 5.999 €

B) Safari & Sansibar: B) Safari & Sansibar: 
22.01. - 05.02.2023  22.01. - 05.02.2023 
26.02. - 12.03.2023

Information & Buchung:
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3

Landesmesse Stuttgart GmbH
Messepiazza 1
70629 Stuttgart
www.cmt-messe.de

1 € Nachlass auf das Tagesticket

Genießen und erleben Sie einen Urlaubstag mit den schönsten Reisezielen in nah und fern und
den neuesten Caravans und Reisemobilen. Was auch immer Sie im Urlaub erleben möchten, die
besten Ideen und Angebote finden Sie auf der Stuttgarter
Januar 2023. Mehr Infos unter www.cmt-messe.de.

Bitte bestellen Sie Ihr Ticket online über www.messe-stuttgart.de/vorverkauf. Klicken Sie auf „CMT“ und weiter auf
„Vorteilscode einlösen“. Bitte den Vorteilscode „NUSSBAUMCMT23" eingeben und auf „Code prüfen“ klicken.
Preisnachlass wird automatisch abgezogen. Rechtzeitiges Einlösen des Coupons wird empfohlen!

Gültig von 14.01.2023 bis 22.01.2023

Urlaubs-Messe

Urlaubs-Messe CMT vom 14. bis 22.

CMT - die weltweit größte

(m/w/d)

Moderne Praxis sucht ab sofort eine/n
sympathische/n und teamfähige/n
zahnmedizinische/n Fachangestellte/n
für den Bereich der Behandlungs-
assistenz sowie der zahnmedizinischen
Prophylaxe in Teilzeit und in Vollzeit.
Wir freuen uns über Ihre
schriftliche Bewerbung.
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Kultur regional

Bad Rappenau. Ein Neujahrs-
empfang, oder wie in diesem
Fall ein Neujahrskonzert führt
immer in ein Land namens
Hoffnung. Seit vielen Jahren ist
die Philharmonie Baden-Baden
regelmäßig in den großen Kon-
zertsälen Deutschlands und im
Ausland zuhause und hat sich
im Laufe der Zeit internatio-
nales Ansehen erspielt. Nach
zweijähriger Coronapause war
der traditionsreiche, anerkann-
te Klangkörper erneut einge-
laden, um sein Können beim
festlichen Neujahrskonzert der
Nussbaum Stiftung mit einem
freudig-schwungvollen Auftakt
unter Beweis zu stellen. Über
450 Besucher waren ins aus-
verkaufte Kurhaus Bad Rappe-
nau gekommen, um den facet-
tenreichen Darbietungen der
Musikerinnen und Musiker aus
der Bäderstadt zu lauschen.

Das bestens harmonierende
Orchester bot unter der Lei-
tung seines Dirigenten Volker
Christ eine über zweieinhalb-
stündige Konzertreise, die mit
Johann Strauss begann, mit Juli-
us Fŭciks „Marinarella Ouver-
türe“ auf die Zielgerade ein-
bog und dem vom begeisterten
Publikum stürmisch geforderten
„Radetzky-Marsch“ als Zugabe
endete. Zur Aufführung gelang-

ten neben bekannten Klassik-
Hits aus der Strauss-Dynastie,
von Franz Lehár oder Franz von
Suppé weitere herrliche Polkas,
Walzerzauber und Ouvertüren,
die in festlicher Atmosphäre die
enorme Leistungsfähigkeit des
Orchesters offenbarte.

Nach der herzlichen Begrüßung
durch Timo Bechtold, kauf-
männischer Geschäftsführer
von Nussbaum Medien, begann
der heitere und beschwing-
te Konzertreigen mit Werken
von Johann Strauss Sohn und
der schmissigen Ouvertüre aus
der Operette „Indigo und die 40
Räuber“, den fantasievoll into-
nierten Walzern „Wo die Zit-
ronen blühen“, dem bekannten
„Wiener Blut“, der „Kaiserstadt“-
Polka sowie „Perpetuum mobi-
le“. Im zweiten Programmteil
durfte sich dieGästeschar zudem
am „Frühlingsstimmen“-Wal-
zer erfreuen. Auch der „Fatinit-
zaMarsch“ von Franz von Suppé

wurde in der Folge genauso zum
exzellenten Hörgenuss wie „Die
Christel von der Post“ aus der
Operette „Der Vogelhändler“
von Carl Zeller. Allesamt herr-
liche Stücke, garniert mit einer
„Wiener Blutspende“, wie der
humorvoll und überaus kompe-

tent durch das Programm füh-
rende Moderator Arndt Joosten
anmerkte.

Herausragend die aus Graben-
Neudorf stammende Kolora-
tursopranistin Laura Kirchgäss-
ner, die erst kürzlich ihren Mas-
terabschluss in Gesang an der
Hochschule für Musik in Karls-
ruhe mit Bestnote und Aus-
zeichnung absolviert hatte. Mit
viel Charme und großer Kom-
petenz setzte die erst 27-jähri-
ge Künstlerin Akzente und löste
im Auditorium Entzücken und
Gänsehaut aus. Die gespannt
lauschenden Besucher wurde
danach mit gleich zwei Stücken
des österreichischen Kompo-
nisten Franz Lehár überrascht.
Neben dem Intermezzo aus der
Operette „Giuditta“ erklang aus
dem gleichnamigen Werk auch
„Meine Lippen, sie küssen so
heiß“. Musizier- und Gesangs-

lust sowie technisch einwand-
freies, sauber intoniertes Spiel
waren eine glückliche Synthese
eingegangen. Später, als das fan-
tastisch agierende Orchester auf
das Finale zusteuerte, kam auch
der geniale Josef Strauss mit der
faszinierenden „Jockey Polka“
zu ehren. Stets beeindruckend
das harmonische Zusammen-
spiel, auch und gerade in den lei-
sen Passagen, deren üppig flie-
ßende Melodien das Orchester
bestens meisterte.
Zur Tradition des wieder aufge-
nommenen Neujahrskonzertes
gehört auch die Spendenaktion
der Nussbaum Stiftung. Damit
nimmt der Stifter nicht nur seine
unternehmerische Verantwor-
tung wahr, sondern auch sein
gesellschaftliches Engagement.

Unter dem Beifall der Gäs-
te überreichte Timo Bechtold
einen symbolischen Spenden-
scheck über 2.500 Euro an den
DRK-Ortsverein Bad Rappenau/
Siegelsbach. Elke Haas nahm
diesen stellvertretend in Emp-
fang und freute sich über die
großzügige Zuwendung.

Der frenetische Applaus am
Ende des Konzertes bestätigte
einmal mehr die außergewöhn-
liche Leistung der Philharmo-
nie Baden-Baden auf allen Ebe-
nen, einschließlich ihrer Solis-
tin. Mit Musik auf höchstem
Niveau, technisch präzise und
musikalisch genial dargeboten,
setzte man im noch jungen Jahr
ein dickes Ausrufezeichen.
(Hans-Joachim Of/red)

Bestens aufgenommener Jahresauftakt im Kurhaus Bad Rappenau

Festliches Neujahrskonzert der Nussbaum Stiftung

Das Orchester der Philharmonie Baden-Baden mit Dirigent Volker Christ
und Sopranistin Laura Kirchgässner beim Neujahrskonzert der Nussbaum-
Stiftung

TimoBechtold (rechts) übergabnachder Pause einen symbolischen Spenden-
scheck an Elke Haas (links)

Fotos: Nadine Agreiter
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UNTERRICHT

VERMIETUNG
WIR SUCHEN DRINGEND

WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Ludwigsburg, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

info@koenigskinder.de
www.koenigskinder.de

Königskinder Immobilien GmbH
Königstraße 62
70173 Stuttgart

Immobilienbewertung
Um einen Höchstpreis beim Immobilienverkauf erzielen zu
können, ist es unabdingbar, mit dem „richtigen“ Preis in die
Vermarktung zu gehen. Ist der aufgerufene Preis für eine Im-
mobilie zu hoch, bleiben die Interessenten aus. Der Verkauf
verzögert sich und der Preis muss zwangsläufig nach unten
korrigiert werden. Ist der Preis zu niedrig, verschenkt der
Verkäufer bares Geld. Aus den dargestellten Gründen ist es
sinnvoll, bei Verkaufsabsichten die eigene Immobilie von
einem Immobilienprofi bewerten zu lassen. Der Wert einer
Immobilie lässt sich mithilfe von drei Verfahren ermitteln:

dem Vergleichswertverfahren, dem Sachwertverfahren und
dem Ertragswertverfahren. Neben wichtigen Kennzahlen, wie
z. B. das Baujahr der Immobilie, die Wohnfläche etc., fließen
noch eine Vielzahl weiterer Faktoren in die Immobilienbewer-
tung mit ein. Dies können u. a. auch wertmindernde Faktoren
sein, wie z. B. Erbpacht, Baulasten etc. Unser „Königskinder
lmmobilien“-Makler berät Sie bei Verkaufsabsichten gerne
und erstellt Ihnen eine kostenlose und unverbindliche lmmo-
bilienbewertung.

Bekannt aus d
er

Fernseh-Werbung bei

RTL und n-tv

WIR SUCHEN IHRE IMMOBILIE!
WIR SUCHEN:
•Gewerbe- / Industrieobjekte für einenUnternehmer
ab 1.000m² Nutzfläche Büro- oder Lagerfläche
•Mehrfamilienhäuser für eineVersicherungsgesellschaft
ab 400m² Wohnfläche
• 3- bis 5-Zimmer-Wohnung bis 600.000 €
für ein Beamtenehepaar
• Freistehendes EFH bis 1,2Mio. € für Ärzteehepaar
mit Familie
•RH oder DHH bis 850.000 € für Ingenieurmit Familie
•Grundstücke für einen Bauträger ab 1.000m²

ODER VERKAUFEN SIE IHRE IMMOBILIE DIREKT
AN UNS – DISKRET, SCHNELL UND SICHER!
INFO-TELEFON: 0800 3 200 600
WWW.WIR-KAUFEN-DEINE-IMMOBILIE.DE

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Aglasterhausen, helle 3 ZKB,
77m², DG, EBK, G-WC, Abstellkammer, in schöner Lage
für 600 € + ca. 200 € NK ab sofort zu vermieten. Tel.
06222/939557 abends

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!
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Alles für ein perfektes Badezimmer
Im Grunde kennen wir das alle: Noch müde am Morgen, schnell Wasser ins Gesicht oder nur kurz unter die Dusche und schon wieder ab 
ins Hamsterrad… Es geht aber auch anders. Wer über ein perfektes Badezimmer verfügt, kann sich das Leben wesentlich angenehmer, 
stressfreier und damit gesünder gestalten. Tipps für 365 Wohlfühltage im Jahr.

Den Morgen mit einer gewis-
sen Routine zu beginnen, das 
bringt Körper und Seele zur 
Ruhe. Die geplanten morgend-
lichen Abläufe wie die Nacken-
massage mit der Regenbrause 
verleihen die nötige Sicherheit, 
und das wirkt wahre Wunder. 
Natürlich gibt es bereits digi-
tale Lösungen. Im multisenso-
rischen Home Spa etwa lässt 
sich via App ein Vitalitätspro-
gramm mit san� em Sonnen-
aufgang starten. Im Anschluss 
folgt kühles Wasser als Lieferant 
für die nötige Power. Wer den 

Platz dafür hat, der lässt sich 
eine Dusch-Komfortversion 
einbauen, die Rücken und Bei-
ne im Stehen oder Sitzen mas-
siert. Oder wählt ein Modell mit 
Sound, Licht und Dampf.

Hell, praktisch, p� egeleicht
Doch noch Schlaf in den Au-
gen? Dann lieber erst ausgiebig 
dehnen und strecken – vor dem 
Spiegel. Mit dem richtigen Licht 
kommt man schnell in gute 
Stimmung. Moderne Spiegel-
schränke verfügen deshalb über 
verschiedene, sogar program-

mierbare Lichtfarben. Statt mit 
grellem Strahl wecken sie eher 
behutsam in Warmweiß. Bei 
Armaturen aktuell hoch im 
Kurs sind Modelle mit Sensor-
technik. Das Wasser läu�  auto-
matisch, sodass nachher keine 
Seifen-Spuren am Mischhebel 
bleiben. Natürlich lassen sich 
Wassertemperatur und -durch-
� ussmenge regeln. Vorab sorg-
fältig auf die Bedürfnisse der 
Benutzer eingestellt, senkt das 
sogar die Betriebskosten. Fehlt 
noch ein WC, dessen Reinigung 
viel schneller und gründlicher 

gelingt, weil es keinen Spül-
rand hat und sich die Kombi 
aus Brille und Deckel mit einem 
Handgri�  abnehmen lässt. Der 
ideale Gegenpol zum hekti-
schen Alltag? Ein Badrefugium 
mit ruhigem Farbkonzept in 
angesagten Cremefarben mit 
verschiedenen Fliesenformaten 
und Farbabstufungen im Raum. 
Abschalten lässt es sich bestens  
in der Komfort-Badewanne: 
Was ist schöner als ein Schaum-
bad unter der Dachschräge bei 
Regen? (Vereinigung Deutsche 
Sanitärwirtscha�  e. V. VDS/red)

BAUEN 
WOHNEN

Bad-Oasen
Foto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Geberit
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Garagentore
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1099,- €

Mosbach • Tel. 0 62 61 / 92 75 - 0

Karl Wagner
• Container-Service • Haushaltsauflösungen
• Recycling • Baumüll + Wertstoffe
• Schrott + Metall • Holzentsorgung
• Grünschnitt • Gewerbeabfälle
• Erdaushub • Bauschutt

Selbstanlieferung: Mo. bis Fr. von 9:00 bis 12:00 Uhr und
13:00 bis 17:00 Uhr

Wiesenstraße 26 · 74889 SNH-Reihen
Tel. 07261 9495071 · Handy 0172 7100470
Fax 07261 9495072 · www.wagner-containerservice.de

S C H L A F E N

In einem Bett von uns
schlafen Sie gesund.
Und Geschmackvoll!

www.moebel-hofmann.de
Tel.: 0 72 64 / 91 31 63

Autobesitzer, die ihr Gefährt 
unter freiem Himmel parken, 
stehen o�  vor einem  Problem. 
Während in der  kalten 
 Jahreszeit stets Zeit für das 
morgendliche Freikratzen ein-
geplant werden muss, besteht 
bei heißen Temperaturen die 
Gefahr eines unfreiwilligen 
Saunagangs.  Fertiggaragen 
aus Beton bieten ganzjährig 
Schutz vor Wind und  Wetter. 
Ob kompakt, besonders lang, 
sehr hoch oder extra breit – 
bei Experten lässt sich das 
Wunschmodell stets individu-
ell zusammenstellen. 
Ein großer Vorteil: das 
 Material. Beton kann hohe 

Außentemperaturen auf-
nehmen und speichern, die 
 Wärme wird nur langsam 
 wieder an die Umgebung ab-
gegeben. 

So bleibt das Auto im Sommer 
angenehm kühl. Im Winter 
können sich Garagenbesit-
zer über eisfreie Scheiben 
und Dächer ohne rutschende 
Schneelast freuen. Besonders 
bequem wird es dank einer 
Garage mit elektrischem Tor-
antrieb – das intelligente Zu-
behör verhindert ungewollte 
Aufenthalte in Regenschauern 
oder Schneestürmen. (HLC/
red)

Garagen: gegen alle Wetter gewappnet

Grundstücke werden in den 
letzten Jahren wieder  stärker 
für den Erwerb in Erb-
pacht angeboten. Vor allem 
Städte, Gemeinden und die 
 Kirche  bieten Grundstücke 
an, die vom Erwerber für 
eine  begrenzte Zeit erwor-
ben  werden. Über meist 99 
Jahre werden die Verträge 
 geschlossen. Diese sollten vor 
Unterschri�  eingehend ge-
prü�  werden, rät der Verband 
Privater Bauherren (VPB). 
Interessant ist das Erbbau-
recht für diejenigen, die den 
Bau des Hauses � nanziell 

 schultern können, den Kauf 
eines Grundstücks hingegen 
nicht. Wer auf einem Erb-
baugrundstück  schlüsselfertig 
und ohne eigenen freien 
 Architekten baut, muss natür-
lich ebenso auf die sorgfältige 
Planung sowie die laufende 
Bau- und  Qualitätskontrolle 
achten wie Bauherren auf 
eigenem Grundstück. Die 
bautech nische Vertragsprü-
fung ebenso wie die baube-
gleitende Qualitätskontrolle 
übernehmen alle VPB-Berater 
natürlich auch bei einem Erb-
baugrundstück. (VPB/red)

Grundstück in Erbpacht erwerben – 
Vor- und Nachteile

Foto: ronstik/iStock/Getty Images Plus<br />
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ANZEIGE

Landhausdielen aus Eiche

Landhausdielen – kommen groß raus!
Neckarmühlbach. Schiffsboden, Fisch-
gräte, Langdielen – die Auswahl ist groß
bei Formaten und Verlegemustern von
Bodenbelägen. Neben der Holzart und
Farbgebung sollte auch hier mit Bedacht
ausgesucht werden, je nach Einrichtungs-
stil und Raumgegebenheiten. Ein Klassi-
ker unter den Dielen ist die Landhausdiele
– und die passt nicht nur zu traditionellen
Holzmöbeln und Kieferndecken! Zu ent-
decken gibt es die ganze Welt (nicht nur)
der Landhausdiele im HolzLand Neckar-
mühlbach.

Beim ersten Blick auf diese Dielen wird
klar: Es kommt auf die Größe an! Wäh-
rend eine Schiffsbodendiele aus drei Stä-
ben besteht und Fischgrätparkett noch
filigraner ist, gehören Landhausdielen zu
den 1-Stab-Dielen. Im Echtholzbereich
werden sie aus zwei oder drei Schichten
zusammengesetzt, wobei die oberste
Schicht aus einem Stück Holz besteht.
Dadurch entsteht nach der Verlegung der
Eindruck von Massivholzdielen. Diese Op-
tik gibt Räumen auf den ersten Blick eine
Atmosphäre wie aus vergangenen Zeiten,
als solche Formate in Gutshäusern oder

herrschaftlichen Stadtwohnungen verlegt
wurden.

Heutzutage sind Landhausdielen aber
auch in hochmodern eingerichteten Räu-
men ein echter Hingucker. Während man
mit der Kombination aus geölter, heller,
lebhafter Eiche und geradlinigen Design-
Möbeln einen extravaganten Stilbruch
hervorruft, ergibt sich bei weißen Vintage-
oder skandinavischen Möbeln auf dunk-
len Räuchereiche-Dielen der Effekt, dass

Einrichtung und Bodenbelag ihre Wirkung
gegenseitig unterstreichen.

Neben Echtholzparkett ist auch der PVC-
freie Vinylboden in Landhausdielen-Optik
erhältlich, der eine riesige Auswahl an Ma-
serungen und Farben bietet. Diese meis-
tens kostengünstigere Variante erlaubt
auch bei kleineren Budgets außerge-
wöhnliche Akzente bei der Raumgestal-
tung zu setzen, zum Beispiel mit Dielen,
die aus altem, gebrauchten Holz zu be-

stehen scheinen, oder eingearbeiteten
Schriftzügen von Weinkisten.

Wie bei allen Bodenbelägen gilt es auch
bei der Verlegung von Landhausdielen
auf einige Aspekte zu achten, wie Boden-
beschaffenheit, Trittschalldämmung, das
richtige Aufmaß oder Verlegewerkzeug.
Wer die ganze Vielfalt der unterschiedli-
chen Parkettböden erleben möchte, ist
beim Fachhandel an der besten Adresse.
Bei den Holzexperten von HolzLand Ne-
ckarmühlbach finden Sie allein über 100
verschiedene Landhausdielen. Die fach-
kompetenten Berater erläutern gerne al-
les rund um die Unterschiede und geben
wertvolle Tipps zu Reinigung und Pflege.
Besonders praktisch: Bei HolzLand Ne-
ckarmühlbach können Sie zur Verlegung
den hauseigenen Montageservice direkt
mit hinzubuchen und bekommen somit
alle Leistungen aus einer Hand im Rund-
um-Sorglos-Paket.

Weitere Infos und unverbindliche Be-
ratung erhalten Sie direkt im HolzLand
Neckarmühlbach oder auch im Internet
unter: www.holzcenter.de

Eiche Fertigparkett 1-Stab LHD 4 V rustikal,
gebürstet und naturgeölt 15x260x2200 mm

Eiche Fertigparkett 1-Stab LHD 4 V lebhaft,
gebürstet und naturgeölt 13x255x2400 mm

Eiche Fertigparkett 1-Stab LHD handgehobelt
und naturgeölt 14x190x1900 mm

www.holzcenter-shop.de

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 8.00 -18.00 Uhr
Sa 8.00 -13.00 Uhr

HolzLand Neckarmühlbach
Heinsheimer Straße 3
74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach
Tel. 0 62 66/92 06-0

Parkettboden – Sofort verfügbar!
Ware vorrätig und gewohnt günstig.

64,95 € 69,95 €

Aktuell am Lager, solange Vorrat reicht. Preis pro qm.  Weitere Infos: www.holzcenter-shop.de

69,95 €
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Nina ist Apothekenhelferin mit Tick. Sie muss 
die Decke eng um sich ziehen und fotogra-
� ert mit wachsender Begeisterung kleine 
Kräuter. Mit diesen kleinen Macken ist sie im 
„Club der Spinnerinnen“ im Kreise ihrer fünf 
Freundinnen nahezu perfekt aufgehoben. 
Da gibt es neben Nina auch die Voyeurin 
und die Fransenfetischistin. Sie alle sind der 
Feder von Ingrid Noll entsprungen, als Prot-
agonistinnen des neuen Romans „Tea Time“.  

Die Autorin grinst, als sie nach dem Spaß-
faktor beim Entwerfen ihrer Figuren gefragt 
wird. Der, gibt sie zu, ist hoch. Doch geht 
es hier nicht nur um Fantasie. „Jeder hat so 
seine kleinen Macken“, gibt Ingrid Noll zu 
bedenken – und ihren Frauen in „Tea Time“ 
folglich nur das mit, was eh jede und jeder in 
sich trägt. Noll selbst nimmt sich da nicht aus: 
So trinkt sie zum Beispiel keine Milch. Und so 
lebt auch „Tea Time“ von schrulligen Frauen-
� guren, die – vielleicht ein bisschen unver-
schuldet und am Ende doch wieder nicht – 
ins Morden schliddern. Also alles beim Alten 
also im neuen Roman? Nicht ganz.

HEIMSPIEL
Mit „Tea Time“ legt Ingrid Noll ihren ersten 
Krimi vor, der in ihrer Heimatstadt Weinheim 
spielt. Viele Fans hätten darauf gewartet, 

sagt sie und schiebt gleich nach, dass der 
Handlungsort Weinheim auch seine Tücken 
hat: „Ich musste bei den Charakteren schon 
aufpassen, sonst heißt es schnell: Den kenn 
ich.“ Zwar ehre es sie, wenn man Figuren für 
real hält, aber gewollt sei das nicht, sagt die 
Autorin. Also verfremdet Ingrid Noll – wie 
bei allen Figuren in ihren Romanen. Das 
gilt auch für viele Orte, an denen der Ro-
man spielt. Etwa für das Haus am Weinhei-
mer Marktplatz, in dem Protagonistin Nina 
wohnt oder die Apotheke, in der sie arbeitet. 
„Das ist alles o� en, sodass keine  Beschwer-
den kommen können“, lächelt Noll. 

Dass die titelgebende „Tea Time“ nicht un-
bedingt nur Genuss ist, daran lässt sie kei-
nen Zweifel. Es sei die „� nale Tea Time“. Ein 
Punkt, an dem – bei allen liebenswerten 
Macken ihrer Figuren – tödliche Boshaftig-
keit die Oberhand gewinnt. Die arbeitet sich 
langsam durch die feucht-fröhliche Truppe, 
und sie beginnt, als Nina auf den unliebsa-
men Finder ihrer Handtasche tri� t, der nicht 
unbedingt Gutes im Sinn hat.

PSYCHOLOGIE
Von Rosemarie Hirte aus „Der Hahn ist tot“ 
über Hella Moormann aus „Die Apothekerin“ 
bis zu Nina und Franzi aus „Tea Time“ – Ingrid 

Noll malt ihre Haupt� guren in kleinen Psycho-
grammen. „Man muss sie nicht lieben, man 
sollte sie verstehen, das ist mein Anliegen“, 
erklärt die Autorin ihre Herangehensweise. 
Das entlässt die Mörderinnen in ihren Augen 
aber nicht aus der Verantwortung ihrer Taten. 
Und so mischt sich auch in ihrem neuen Werk 
Schrulligkeit mit Bosheit. Dazu portioniert In-
grid Noll die Prise des ihr so eigenen Wortwit-
zes und ergänzt das alles mit schwarzem Hu-
mor. Bei der Leserschaft kommt die Melange 
an: „Tea Time“ scha� te es nach Erschienen aus 
dem Stand auf Platz 9 der Spiegel-Bestseller-
liste. (cs)

 „TEA TIME“ MIT INGRID NOLL – 
SCHRULLIGE TRUPPE SORGT FÜR LEICHEN

BUCHTIPP

BaWue-Seite1

Warum es meistens Frauen sind, die Ingrid 
Noll morden lässt, ob sie auch eine gute 
Psychologin geworden wäre und für was sie 
selbst töten würde, verrät die "Lady of Crime-
heim" im ausführlichen Artikel mit Interview 
(plus Video). 

Dort können Sie ihr neues Buch "Tea Time"

auch direkt versandkostenfrei bestellen:

https://lokalmatador.net/noll/

Ingrid Noll bei der Lesung von 
"Tea Time" in der Weinheimer 

Traditionsbuchhandlung Beltz.

Zuhause im Wohnzimmer präsentiert 
Ingrid Noll ihren neuesten Roman, der 
in ihrer Heimatstadt Weinheim spielt.

Verlag: Diogenes 

Foto: oe
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Autohaus Ralph Müller OHG
Suzuki-Vertragshändler

Service:
Ortsstraße 7
74847 Obrigheim-Asbach
Telefon (0 62 62) 21 46
info@autohaus-mueller.de

Verkauf:
Odenwaldblick 9
74847 Obrigheim
Telefon (0 62 62) 927 86 10
frank.fuchslocher@autohaus-mueller.de

www.autohaus-mueller.de

Schwarzacher Straße 7
74858 Aglasterhausen
www.rolladen-longerich.de
 oder
www.rolladen-longerich.de

06262 / 859
info@rolladen-longerich.de

Das Fachgeschäft für Sonnen- und Wetterschutz
Terrassendächer Lamellendächer Pergolen
Markisen Sonnenschirme Rollläden
Raffstore Insektenschutz Haustüren
Garagentore Innenbeschattungen Reparaturen

WIR STELLEN ALLES IN DEN SCHATTEN

Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934

HEINZ KIESER
Meisterbetrieb
Am Wasserturm 8 74936 Siegelsbach
Tel. 07264 4694 Mobil 0173 3044174

ø Sanitärtechnik ø Badsanierung
ø Blechnerei ø Solaranlagen
ø Heizungsbau ø Wärmepumpen
ø Kundendienst ø Klimaanlagen

Seit über 2
5 Jahren

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07261 40 620-0
sinsheim@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Testen Sie bei uns kostenfrei!

„Mit Begeisterung trage
ich seit 2 Jahren Akku-

Hörgeräte und kann
Ihnen diese zu 100 %

empfehlen.“

„Mit Begeisterung trage 
ich seit 2 Jahren Akku-

Ihr Rudi Langer
Hörgeräte LANGER GmbH & Co. KG

Fasanenstraße 2 • 74906 Bad Rappenau • 07264 913397

Fachgeschäft mit

bunte, wunderschöne Bumensträuße
& Frühlingsblüher lassen ein jedes

höher schlagen!

bunte, wunderschöne Bumensträuße bunte, wunderschöne Bumensträuße 
& Frühlingsblüher lassen ein jedes & Frühlingsblüher lassen ein jedes ¨

bunte, wunderschöne Bumensträuße bunte, wunderschöne Bumensträuße 
... mix it colourful

Barth - Garten � Zoo � Geschenke
Kreuzmühle � 74858 Aglasterhausen · Fon 06262 9224-0 � Fax 06262 9224-24

Barth_Garten_Zoo_Geschenke Barth-Garten-Zoo-Geschenke
www.landhandel-barth.de

höher schlagen! 

Eichhörnchen
& Igel & Vögel

erfreuen sich an dem

Freiluft-Buffet

-> Großauswahl

Barth - Garten � Zoo � Geschenke

Wir sind täglich
für Sie da!

Mo. - Fr. 8 -18 Uhr
durchgehend
Sa. 8 -13 Uhr

Wir sind täglich 
für Sie da!

Mo. - Fr. 8 -18 Uhr 
¨

Wir sind täglich 
für Sie da!

Mo. - Fr. 8 -18 Uhr 
¨

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.
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